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Von Mensch zu Mensch

Unterh itungsbeilage der A2

Sonntag , 11. Ian . 1953

Pas ist „ unreckt Gut “ ꝰ
Der quf ein altes lateinisches Sprich -

wort zurückgehende , volkstümlich
übersetzte Satz : „ Unrecht Gut ge —
deihet nicht “ ist nur eine Aussdge ,
eine reine Feststellung . Doch im Ge -

brauch erhält er fust immer einen

warnenden , jd imperativisch ver -
mahnenden Ton , etwa in dem Sinne :

Luß die Hände von unrechtem Gut ,

es bringt dir kein Glückl

Was aber heißt „ unrechtes Gut “ ?

An sich mag kein Gut unrecht sein ,

es wird es erst durch die Art und

Weise , quf die wir es erwerben . Und
wir sind uns wohl im kluren darüber ,

daß der Satz vom nicht gedeihenden
unrechten Gut nicht etwa bloß ein

Stück Diebesbeute meint , das durch

Hehlerhände in unbescholtene Hände

gelangt . So wie die Menschen sich

das Leben eingerichtet haben , bietet

es mancherlei Möglichkeiten zum Er -

werh unrechten Gutes . Eine Stellung

zum Beispiel kann unrecht Gut sein ,

wenn sie auf unredlichem Wege —

durch Bestechung , durch nicht ganz
richtige Angaben , durch Verleumdung
eines Kʒonkurrenten — gewonnen
Wurde . Unrecht Gut kann ein Ge ;

schäftsgewinn sein und manches , Wuas

durch „ Transaktionen “ erreicht wird ,

die einen Notstand anderer nicht nur

ausnützen , sondern ihn est herbei -
führten .

Es quält uns immer wieder zu sehen ,
dahß das Leben der Gesellschaft mit

Immoralität durehsetat , ja
imprägniert ist , und dab⸗ allgemein
Spielregeln gelten , die zwar nicht
juristisch , wohl aber moralisch an -
fechtbar sind . Und da viele Menschen ,

gerade wenn es um materiellen Ge -

Winn , um die Erhaltung und Vermeh -

rung ihres Besitzes geht , moralisch

völlig indifterent sind , ist erst recht
keine Einigung darüber zu erreichen ,
wWas im einzelnen unrecht Gut ist .

Ja , es gibt wohl nicht wenige , denen

es sogdr lieb ist , daß nicht genau und

verpflichtend zwischen Recht und Un -

geradezu

recht unterschieden wird . Dabei wäre
es 50 entscheidend , zu wissen , Was
und warum etwas unrecht ist .

Hin und wieder spüren vir das
Schwankende , die Unsicherheit un -
serer Anschauungen , so etwa , wenn
uns zum Bewußtsein kommt , wie frug -
würdig unsere Einstellung dem Gelde
gegenüber ist . Natürlich stellen wir

fest , daß das Geld in den Menschen
Weit mehr die auf Erwerb gerichteten ,
als die geistigen , schöpferischen In -
stinkte weckt und fördert . „ Die Tat -
sache , daß das Geld immer dd ist , WOo
es gilt , mehr Geld zu machen , wäh —
rend es als Tauschmittel und für die
Bedürfnisse der Bedürftigsten 80
schwer zu erlangen ist , beunruhigt
zumindest jene , die keine Wirt —
schaftler sind . “ Diesen Satz sprach
der englische Dichter T. S. Eliot im
Londoner Rundfunk , und er fügte kin -

zu : „ Ich bin keinesfalls sicher , daß es
recht von mir ist , mein Einkommen

zu vergrößern , indem ich mich an
einer Aktiengesellschaft beteilige , die
ich weiß nicht was macht , vielleicht
tausende Kilometer entfernt operiert ,
und bei deren Kontrolle ich keine

maßgebliche Stimme habe . Noch

wWeniger sicher hin ich meiner Morali -
tät als Geldverleiher , d. h. wenn ich
mein Geld in Pfandbriefen und Schuld -
scheinen anlege . Ich weiß , es ist un -

recht , zu spekulieren ; aber wo dié

Grenze zu ziehen ist zwischen Speku -
lation und dem , was man eine recht -

mähbige Investition nennt , ist mir
durchaus unklar . “

In diesen Sätzen erhebt ein Ge -
Wissen seine Stimme , das die Ge -

pflogenheiten der Welt und die sank -

tionierten Spielregeln der Gesellschaft
nicht ruhig kinnimmt . Hier wird die

Frage nach dem , was „ unrecht Gut “

ist , sehr präzis gestellt . Und es ist

kein Zweifel , so dit und so lästig diese

FErage sein , s0o hartnäckig ikre Be -

antwortung hinausgeschoben sein

mag — die Antwort ist dringlicher
denn je . Friedri ch Ras che

Rohm und Reichtum durch Gefräßigkeit
lebensskizze eines Barockmimen von Fritz Sraſßhoff

Vom Vater , einem
reisenden Quack -
salber , wegen sei -

nes unstillbaren

Appetits àaus dem
Hause gejagt , fand

Scaramuccia , ziel -
los durch die Ro -

magna streichend ,
zu den Komödian -
ten . Er durfte sich
eine bescheidene

Rolle wählen ,
wählte die eines
aufschneideérischen
und gefräßigen
Abenteurers und spielte sie mit so hin -

reißender Komik , daß sein Auftritt

von Aufführung zu Aufführung ver -

längert werden mußte , und der Ge -
feierte am Ende acht Brathühner auf
offener Scene verschlang . Der fres -

sende , stopfende und würgende Sca -
ramuccia wurde alsbald Tagesgespräch
in allen Städten , welche die Truppe
bereiste . Die Welt mußte das gesehen
habenl

Im Fluge zu Glanz und Namen ge -
kommen , heiratete Scaramuccia eine

umschwärmte Soubrette . Ihren ersten

Sohn hielt der Kardinal Chigi zur

Taufe , von dem sich der Komödiant .
reiche Patengeschenke versprach . Als

diese ausblieben , stellte der ent -

täuschte Kindsvater gelegentlich einer

Darbietung vor der in Rom weilenden

Königin Christine als Säugling mas⸗

kiert den Kardinal auf s0 unver -

schämte wie zugleich geistreiche
Weise bloß , daß der Geizige sich ge -

nötigt sah , dem Gierigen auf der

Stelle einen kostbaren Ring zu opfern .

Später , bei einem festlichen Schmause
nies der Kardinal , anküpfend an die

Säuglingsaffaire dem Künstler einen

Sabberlàtz umbinden und in einem

gewaltigen Mischkrug ein Gericht
Haferschleim vorsetzen . Mit Ge -

schmaàtz und fröhlichem Grunzen , sich

wWie ein Knäblein gebärdend und über

und über mit Suppe besudelnd , löf -

felte Scaràmuccia wahrhaftig den

Topf leer , um ihn anschließend unter

dem tosenden Beifall der Gäste zu

einem unumgänglichen Geschäft zu

benutzen und danach , sich als Wärte⸗

rin àufspielend , mit dem Gefäß , an

dessen Besitz ihm allein gelegen War ,

spornstreichs das Haus zu Verlassen .
Nachdem er im Paris Mazarins und

des jungen vierzehnten Ludwig lange

Jahre hindurch Lorbeeren und Besitz -

tümer zu Bergen gehäuft hatte , ging

der betagte Scaramuccia dort nach

einer zweiten illegitimen eine dritte

Ehe ein . In der zweiundzwanzigjähri -
gen Grisette Duval fand der Katk -

süchtige seine Meisterin . Geprügelt ,
ausgeplündert und Verlassen , legte

sich der große Komiker , abgelöst auf
den Brettern von einem seiner Schü -
ler , Jean Baptiste poquelin , der sich

Moliere nannte , aufs Sterbebett und

verließ , eine große , leergegessene

Schüssel àuf dem Bauch und eine nur

halb verschluckte Makkaroninudel im

Mundwinkel , mit erstarrtem Grinsen .

diesen Schauplatz , der die Welt heißt .

Laßt Nationen wie Individuen sich

nur einander kennen , und der gegen -

seitige Haß wird sich in eine gegen -

seitige Hilfeleistung verwandeln , und

anstdtt natürliche Feinde , wie be -

nachbarte Länder zuweilen genannt

sind , werden wir alle natürliche
Freunde sein . Goethe

Bilder , die erzählen :
des Bild , dessen schöne Komposifion jedem auffällt , e

hef aber in der Bretegne gelebi und hier — unter ein

Dieses Bild zeigt , wenn man es inheltlich betrachtel , fünf Fischerfrauen àus der

Breiegne , die mit dem Kknüpfen eines Teppichs beschäfligt sind . Und so heiht

uch schlicht „ Der Teppich “ . Der Meler Paul Serusier ist war Periser ,

tächen Menschen — seine malerische Erfüllung gefunden . Er War

ein direkter Schüler Gauguins und wurde selbst das Haupt einer Melerschule der „ Nabis “ , aus der so berühmte

Künstfler wie Bonnerd und Vuillerd heworgingen . „ Der Teppich “ ist 1924 gemelt .

Einmal wird es doch zuviel

„ Sie häben ' s ja sehr nett hier , sehr

behaglich “ , piepste der alte Mister

Woodifield und guckte aus dem groben

grünledernen Armstuhl neben dem

Schreibtisch seines Freundes , des Chefs ,

hervor wie ein Säugling aus dem Kin -

derwagen . Die Unterredung War zu

Ende . ESs war Zeit für ihn , zu gehen .
Aber er wollte nicht gehen . Seit er

sich vom Geschäft zurücægezogen hatte ,

seit seinem .. . Schlaganfall , ließen

ihn Frau und Töchter die ganze Woche

nicht aus dem Haus , mit Ausnahine

des Dienstags . Am Dienstag wurde er

zum Ausgehen angekleidet und ge -
bürstet , und dann durfte er für den

einen Tag zurück in die City .
Da saß also der alte Woodifield ,

rauchte eine Zigarre und starrte bei -

nahe gierig den Chef an , der sich

in seinem Drehstuhl räkelte , wohl -

beleibt , rosig , fünf Jahre älter als

er und immer noch unverwüstlich ,
immer noch àm Steuer . Es tat einem

ordentlich wohl , ihn zu sehen .
Nachdenklich , bewundernd , setzte

die alte Stimme hinzu : „ Wirklich sehr

behaglich , auf mein Wort ! l “

„ Em ja , es geht an “ , gab der Chef

zu , während er mit dem Brieföffner
auf die „ Financial Times “ klopfte .
Tatsächlich war er sehr stolz auf sein

Zimmer . Und er hörte es gern bewun⸗

dern . „ Ich hab ' s erst neulich frisch

herrichten lassen “ , erklärte er , wie

er bereits seit — wie vielen ? —

Wochen erklärt hatte . „ Ein neuer

Teppich “ , und er wies auf den leuch -

tendroten Teppich mit dem weißen

Muster . „ Neue Möbel “ , und er nickte

gegen den massiven Bücherschrank und

das Tischchen mit Füßen wie aus sich

ringelndem Sirup . Aber auf die Foto -

grafie , die über dem Tischchen hing ,
mächte er den alten Woodifield nicht

aufmerksam . Sie stellte einen ernst

dreinblickenden jungen Mann in Uni -

korm dar . Es war keine neue Foto -

grafie . Sie hing schon mehr als sechs
Jahre dort an der Wand .

„ Da war noch etwas , das ich Ihnen

erzählen wollte “ , sagte der alte

Woodifield , und seine Augen trübten

sich , während er sich zu erinnern
suchte . „ Was war es nur ? “

Armer alter Kerl , dachte der Chef ,

geht auf den letzten Füßen ! Und in

einer Anwandlung von freundlichem
Mitleid blinzelte er ihm zu : „ Aber ich

weiß etwas für Sie . Ich hab da nen
Schluck von was , das Ihnen gut tun
wWird. Ganz was Feines ! Kann keinem
Kind nich ' schaden . “

Beim Anblid der Flasche sperrte
der alte Woodifield den Mund auf .

Der Chef drehte die Flasche herum
und wies fast zärtlich auf die Eti -
kette . Es war Whisky .

„ Wissen Sie “ , sagte Woodifield
und sah verwundert zum Chef empor ,
„ daheim läßt man mick so was nicht
anrühren . “ Und er machte ein Gesicht ,
wie wenn er zu weinen beginnen
wolle .

„ Ah , davon verstehn wir wohl n

wenig mehr als die Damenl Trinken
Siel Das wird Ihnen gut tun . “
Inhalt seines Glases herunter und sah
mit schiefgelegtem Kopf den alten
Woodifield an , der mit eingezogenen
Wangen die Kinnbacken bewegte .

Der alte Mann schludcte , schwieg
einen Augenblick und sagte dann mit

schwacher Stimme : „ Der ist nussigl “
Er fühlte sich ängenehm durch -

wärmt , fühlte , wie die Wärme bis in
sein erkaltetes Hirn kroch — und er -
innerte sich .

„ Jetzt hab ichs “ , sagte er . „ Das wars .
Meine Töchter waren vorige Woche

Von Katherine Mansfield

in Belgien ; haben das Grab unseres
armen Reggie besucht . Fanden zu -

fällig auch das Grab Ihres Jungen .
Sie sind ganz nahe beieinander , 80
scheint ' s . “

Der alte Woodifield machte eine

pause , äàber der Chef gab keine Ant -

wort . Nur ein Zeichen seiner Augen -
lider zeigte an , daß er gehört hatte .

„ Mein Töchter waren ganz entzückt ,
wie schön alles gehalten ist “, piepste
der Alte . „ Wunderbar gepflegt . Könnte

nicht besser sein , wenn die Jungens
daheim lägen . Ich glaube , Sie Waren
noch nicht drüben , nicht wahr ? “

Zeichnung : Kaltenbach

„ Nein , nein ! “ Aus mancherlei Grün -
den war der Chef noch nicht drüben

gewesen . 5
„ Meilenweit zieht sich das hin “ ,

begann die zitternde Stimme wieder .

„ Und alles so nett und sauber ge -
halten wie ein Garten . “

Wieder eine Pause . Dann wurde der
alte Mann erstaunlich lebhaft . „ Wis -
sen Sie , was meine Töchter im Hotel
für eine Portion Marmelade bezahlen
mußten ? “ piepste er . „ Zehn Francs !
Schamlose Räuberei nenne ich das !

Diese Leute machen ein Geschäft mit

unserer Pietät . Man müßte es an die

Zeitungen schreibenl — ja , das habe
ich Ihnen noch erzählen wollen . “

Und er wändte sich zur Tür , „ Ganz
recht , ganz rechtl “ rief der Chef , ob -

gleich er nicht die leiseste Ahnung
hatte , was daran ganz recht war . Er
kam hinter seinem Schreibtisch vor ,

folgte den schleifenden Schritten des
Alten und öffnete ihm die Tür .

Woodifield war gegangen , aber eine

ganze Weile stand der Chef noch da
und starrte ins Leere .

Es waär ein furchtbarer Schlag für
ihn gewesen , als der alte Woodifield
ihn mit dieser Bemerkung über das
Grab des Jungen angeschossen hatte .
Es waär genau so gewesen , als hätte
sich die Erde vor ihm geöffnet , und
er hätte den Jungen da vor sich

liegen .
Denn es war seltsam : obgleich

mehr als sechs Jahre vergangen waren ,
dachte er nie anders an den Jungen .
als läge der unverändert , in seiner

Uniform , im ewigen Schlaf da . Der

Junge war sein einziges Kind ge -
wesen . Seit er ihn besaß , hatte er
nur für ihn gearbeitet , das Geschäft
nur für ihn aufgebaut . Welchen Sinn
hätte das Leben sonst gehabt ?

Aber das alles war zu Ende . Es war
der Tag gekommen , an dem Billing

ihm jenes Telegramm überreichte , das
sein ganzes Gebäude über ihm zum
Einstürzen brachte . „ Bedauern innigst ,
Ihnen mitteilen zu müssen . Und

er war aus dem Büro gegangen , ein

gebrochener Mann , dessen Leben in
Trümmern lag .

Sechs Jahre war das her . Wie
schnell die Zeit verging . Als wäre es

gestern gewesen .
In diesem Augenblide bemerkte der

Chef , daß eine Fliege in das breite
Tintenfaß gefallen war . Hilfel Hilfel
riefen diese zappelnden Beine . Der
Chef ergriff einen Federstiel , holte die

Fliege aus der Tinte und schüttelte
sie aàuf das Löschpapier ab . Den
Bruchteil einer Sekunde lang lag sie
still auf dem dunklen Fledc , der immer

größer wurde . Dann bewegten sich
die Vorderbeine , fanden Halt . Sie

z0g ihre kleinen , durchnäßten Flügel
aus dem Klecks heraus und begann
mit der ungeheuren Arbeit , sie vVon
der Tinte zu reinigen . Die schredæ -
liche Gefahr war vorüber . Sie War
ihr entronnen . Sie war wieder fürs
Leben bereit .

Aber gerade da hatte der Chef einen
Einfall , Er tauchte die Feder in die

Tinte , und als die Fliege eben ihre

Flügel erprobte , kam ein großer ,
schwerer Kleces auf sie herab . Was
würde sie mit dem anfangen ?

Die mühselige Arbeit begann , dies -
mal langsamer , von neuem . Tapferes
kleines Dingl dachte der Chef , und er

empfand wirklich etwas wie Bewun⸗

derung für den Mut der Fliege . Das
war die richtige Art , eine Sache anzu -

packen , das war der richtige Geist .
Aber die Fliege beendete soeben wie -
der ihre Arbeit , und der Chef hatte

grade noch Zeit , die Feder einzutau -
chen und hübsch genau auf den frisch

gereinigten Körper abermals einen
dunklen Tropfen zu schütteln . Was

wWaäares diesmal damit ? Ein qualvoller
Augenblick der Ungewißheit folgte .
Aber siehe dal Die Vorderbeine zap -
pelten bereits wieder . Der Chef atmete
erleichtert auf . Und er hatte tatsäch -
lich den glänzenden Einfall , sie ein

wenig anzublasen , um ihr trocknen
zu helfen . Jedoch es war jetzt eine

gewisse Mattigkeit und Verzagtheit an
ihren Bewegungen zu merken , und der
Chef beschloß , àls er die Feder wie -
derum in das Tintenfaß senkte , daß es
diesmal das letzte Mal sein sollte .

Es wär das letzte Mal . Der schwere

Tropfen fiel auf das durchweichte
Löschpapier , und die besudelte Fliege
lag mitten in dem Klecks und rührte
sich nicht . „ Na komm ! “ sagte der
Chef . „ Immer fix ! “ Und er stupste sie
mit der Feder . Vergebens . Die Fliege
Wär tot .

Mit der Spitze des Brieföffners hob
der Chef den kleinen Leihnam vom
Löschpapier und schnellte ihn in den

Papierkorb . Aber solches würgende
Gefühl von Jämmerlichkeit ergriff ihn ,
daß er buchstäblich Angst bekam .
Er machte eine hastige Bewegung und
klingelte .

„ Bringen Sie mir ein frisches Lösch -
blatt , Billingl “ sagte er streng . „ Und
immer fix ! “ Und während der Diener
davontrottete , begann der , Chef sich
verwundert zu fragen , woran er da
vorhin hloß gedacht hatte . Was war
es doch gewesen ? Es war . . Er nahm
sein Taschentuch und fuhr sich damit
innen am Kragen entlang . Und wenn
es um sein Leben gegangen wäre , er
konnte sich nicht mehr erinnern .

( Autorisierte Uebersetzung aus dem Enzg⸗
lischen von Herberth E. Herlitschka ) .
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Frai / Garrit hrau/cht Nellbame

Die Stadt Hardwick hatte zu meiner
Zeit nur einen Gasthof , das Riverdale
Hotel , in dem ich Unterkunft fand .
Der Besitzer Mr . Bärrit Wwäar ein
älterer Mann , der eine ganz junge
Frau hatte . „ Old Ben “ zeigte sich
uns Gästen gegenüber nicht besonders
Uiebenswürdig , um so mehr aber seine
Frau , die eine eifrige Kaninchen -
jägerin War .

Vor dem Ort , an den Ufern des
San Joaquin - Flusses , gab es wilde
Kaninchen zu Tausenden . Wenn wir
einen freien Tag hatten , pflegte Mrs .
Barrit uns zur Jagd einzuladen . Etwa
einen Monat nach meiner Ankunft
mächte ich mit ihr einen solchen
Jagdausflug . Bei unserer Rückkehr
Wurden wir jedoch von ihrem Manne
nicht gerade freundlich empfangen .
Nun hatte idi schon ällerlei gelernt ,
unter anderem , daß man sich vor Ehe -
dramen hüten soll . Die amerikani -
schen Frauen haben insofern immer
recht , als ihnen jeder àmerikanische
Richter recht gibt . Können die

Amerikanerinnen nichts anderes
kinden , so kommen sie mit „seelischer
Grausamkeit “ , einer Beschuldigung ,
vor der kein einziger Ehemann sicher
ist . Andeèrerseits drückt der ameri -
kanische Richter beide Augen zu ,

lch kenne

Ein Zauberkünstler und einige
Schauspieler hatten einmal zusammen
eine Gastspielreise unternommen .
Ueberall , Wwo die Truppe auftrat , hatte
sie Erfolg . Aber die Schauspieler ärger -

ten sich darüber , daß der Zauber -
künstler größeren Beifall für seine
Zauberkunststüdte bekam als sie für
ihre Sketch . Deshalb beschlossen sie ,
den Zauberkünstler beim Publikum zu
blamieren .

Der Zauberkünstler ließ während
seiner Experimente stets einen Jun -
gen aus dem Zuschauerraum auf die
Bühne kommen , der ihm assistieren
sollte . Nun hatten die Schauspieler in
der kleinen Städt , in der sie aàuftreten
sollten , einen Jungen engagiert , dem
sie ein Geldstück versprachen , wenn
er genau das täte , was sie von ihm
Verlangten . Und der Junge war dazu

Von Jack Bögh

wenn ein Ehemann seinen Neben -
buhler niederschießt , ganz gleich , ob
er einen Ehebruch beweisen kann
oder nicht . Ehedramen sind also in
Amerika ein recht heikles Kapitel ,
und man tut gut daran , ihnen aus

dem Wege zu gehen .
Mir selbst geschah zum Glück

nichts — Ben hielt mich offenbar für
ungefährlich —, äber ich häatte einen
Kameraden , der eine große Schwäche
für schöne Frauen hatte , die er nicht
zu verbergen verstand . Eine Woche
später hatte er einen freien Tag , und
beim Frühstück hörte ich ihn mit Mrs .
Bäarrit verabreden , daß sie zusammen
auf die Kaninchenjagd gehen wollten .
Ich bekam bange Ahnungen und
waärnte meinen Kameraden , der
jedoch nichts davon hören wollte .
Als ich das nächste Mal mit ihm
sprach , lag er bereits im Krankenhaus .

Die beiden hätten einen schönen

Tag miteinander verlebt , und zum
Schluß brieten sie sich Würste und

genossen den Abendfrieden . Als sie
dann heimfahfen wollten , sprang der
Motor nicht an . Da säßen sie nun !
Sie verstanden beide nicht viel von
Motoren , und es dauerte volle vier
Stunden , bis sie herausgefunden
hatten , daß die Benzinleitung ver -

dich nidit

Am Abend fand das Gastspiel statt .
Der Zauberkünstler bat einen Knaben
aus dem Publikum , auf die Bühne zu
kommen . Der Junge rannte so schnell ,
daß er als erster ankam . Wie er es
immer zu tun pflegte , fragte der Zau -
berkünstler : „ Na , mein Junge , du
kennst mich doch nicht ? Du hast mich
doch niemals vorher gesehen ? “ Da
antwortete der Junge laut und deut -
lich : „ Nein , du bist mir völlig un⸗-
bekannt — Pepal “ Das Publikum
jubelte — und der Zauberkünstler
platzte vor Wut !

*
„ Wir kommen jetzt zum Klee “ ,

sagte der Lehrer . „ Was kannst du mir
über seine Blätter sagen , Siebert ? “

„Sie sind — sie sind sauber ! “
„ Wie meinst du das ? “
„ Nun , man sagt doch , das ist ein

stopft War . Erst am frühen Morgen
langten sie zu Hause an . Ben Barrit
ging in der Halle des Hotels auf und
ab , äals sie kamen . Er sagte kein
Wort , aber er 209 seinen Revolver
und schoß meinen Kameraden nieder .
Waährscheinlick hatte Bens Hand ge -
zittert , denn der Schuß traf nur die
Schulter . Am nächsten Tage wurde
das Hotel geschlossen , weil das Ehe -

paar Bärrit eine längere Versöhnungs -
reise äàntrat .

Diese Geschichte gestattet einen
kleinen Einblick in die seltsame

àmerikanische Mentalität . Mein
Kämerad , dem nichts anderes vorzu -
Werfen war , als daß er zuviel Scharm
hätte , mußte , als er wiederhergestellt
wär , auf der Stelle Riverdale ver -
lassen . Ben Barrit aber galt als
Held , und die Intrigantin in dem
Drama , Mrs . Barrit , wurde von ihren
strickenden und Tee trinkenden
Geschlechtsgenossinneß als verfolgte
Unschuld betrachtet , die Männer be⸗

gannen sie als eine Frau anzusehen ,
die Aufmerksamkeit verdiente .

Ich persönlich allerdings will , wie
man in Amerika zu sagen pflegt ,
meinen alten Hut aufessen , wenn sie
nicht selber an der Benzinleitung des
Autos herumgefingert hat , weil sie
wieder einmal ein bißchen Reklame
brauchte .

Entnommen aus „ Und wieder lockt das Un-
bekannts “, Sieben Wanderjahre in Amerika, .
Albert Müller Verlag AG, Rüschlikon - Zürich
und Konstanz ]

Auflösungen
Kreuzworträtsel „ zut Weihnacht ! “

Waagerecht : 1. Ala, 4. , 23. und 42. Wir wün⸗
schen frohe Feststundenl . 10. Aera, 11. Gin,

14 . Bremse , 16. [srael , 18. Not,
20 . Senat . 22. Orlow. 24. Strafe ,

27. Rikkel. 31. lre , 32. kar. 33. Faelle ,
36. Geraet . 38. Else, 39. Lea, 41. Agio, 43. Kal.
— Senkrecht : 1. Auge, 2. Lei. 3. Annt. 4. Wer,
5. lrene . 6. Ramon. 7. Choral , 8. Erato . “
9. Nee. 10. Abt. 13. LLL. 15. Staffel ,
17. Streife . 21. tre . 22. Ohr. 24. Sake,
25. Rlese . 26. Arles , 28. Farad . 29. Frage ,
30. Leto. 34. Alf. 35. Elsa . 36. Gaul. 37. ein,
40. Eta.

1
Lösong der Schachtofgabe Nr. 147. 1. Tf6 !

( um den Vormarsch des Bf7 zu verhindern ) ,
exbL . (e1L, cxdiI ) . 2. Te2 ( Td2, Scg) , der
neue L wird abgefangen , worauf infolge Zug-
zwang 883 Mattfeld f5 aufgeben muß. 1. —,
exbiD ( e1D, exdiD ) . 2. 7g2 nebst Txg3Zusw.
Ein enormes technisches Pensum . Aus dem
Urteil des Freisrichters : „Konstruktion etwas

Srößen deutscher Kultur

‚

Waagerecht : 1. Hülsenfrucht , 5. , 9. und
11. siehe Anmerkung , 12. Strauß vogel ,
13. Gebäudeteil , 15. seemännischer Aus -
druck , 16. Männemame , 18. Abkürzung
für lateinisch , 19. dänischer Dichter ,
20. Edelgas , 22. frühere Vorschulklasse ,
23. siehe Anmerkung , 24. Göttin der Ge-
réchtigkeit , 26. geistlicher Liederdichter
des 17. Jahthunderts , auch Körperteil ,
29. Amtstracht , 30. griechischer Buch -
stabe , 32. Augenkrankheit , 34. Papagei ,
35. Figur àus „Fledermaus “ , 37. japa -
nischer Staatsmann , 38. und 39. siehe An-
merkung , 40. Flagge , 41. Längenmaß .

Senkrecht : 1. Stadt und Fluß in der
Tschechoslowakei , 2. Literaturwerk , 3. Ge-
schwulst , 4. Bund , 5. chemischer Grund -
Stoffk, 6. Liebhaber , 7. Teil des Stadions ,
8. Teil von Musikinstrumenten , 10. Pas -
Slonsort in Tirol , 11. Getränk , 14. Seite
des rechtwinkligen Dreiecks , 17. Mistgabel ,
19. balkanischer Männernàme , 21. Vernei -
nung , 22. polnischer Waäarthezufluß ,
24. genuesischer Seeheld , 25. berühmter
Klavierbauer , 27. Fisch , 28. Raubtier -
pranke , 29. deutscher Komponist , 30. Ber -
Uner Witzfigur , 31. Schwimmvogel , 33. hol -
ländischer Maaszufluß , 35. griechische
Göttin , 36. Höhenzug in Braunschweig .

*

Anmerkung : 5. Berliner Bildhauer ,
9. deutscher Klàssiker , 11. deutsches Mu-

sikgenie , 23. deutscher Maler , 38. deut -

Schachcufgobe Nr . 149

Hermann Grobe , Hannover , Urdruck
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Schwarz

MATT IN ZWEI ZUGEN

Weiß : Kd7 , De7 , Tes , di , Lg2 , Sh4 ,
Bb4 (7) .

Schwarz : Kdd , Tds , Ldz , Sfz , Bi6 ,
bereit . sduberes Kleeblatt ! “ schwer aber sonst eine schöne Aufgabe . “ cher Philosoph , 39. Münchner Baumeister . 96 (6).
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— le) WIN AVIWORTExI
Rechtsauskunft sowie die Beantwortung von
Fragen anderer Art kann nur auf schriftliche
Antragen erfolgen . Anonyme Zuschriften werden

nicht beantwortet . Die Redaktion

Darf ich meine Schwiegertocher
bei mir aufnehmen ?

Meine elterliche Wohnung besteht aus zwei
Zimmern und Küche . Das eine Zimmer , das
mein Bruder bewohnt , hat einen separaten

Eingang . Er möchte gerne heiraten . Seine zu -
Kkünktige Frau ist hier wohnhaft . Darf er ohne
Genehmigung des Vermieters oder des Woh -
nungsamtes seine Frau nach der Heirat zu sich

nehmen ? H. W.

Antwort : Der Vermieter kann auf Aufhe -
bung des Mietverhältnisses klagen , wenn der
Mieter einem PDritten den Gebrauch des Mit -
raums peläßt . obwohl er zur Ueberlassung
nicht befugt ist . Die Befugnis kann auf Gesetz ,
behördlicher Erlaubnis , auf zwangsweiser Ein -
Weisung , stillschweigender Genehmigung oder

ausdrücklicher Zustimmung des Vermieters
beruhen . Diese Voraussetzungen sind nicht er -
forderlich , wenn die Aufnahme der Frau Ihres

Bruders in den Hausstand , das heißt in die
Wohnungsgemeinschaft Ihrer Eltern keine Ge -
brauchsüberlassung an Dritte darstellt . Die
Aufnahme von Angehörigen wie hier der
Sehwiegertochter ist ohne Genehmigung mög -
lieh . Es muß jedoch gewährleistet sein , daß
Ihr Vater der Haushaltungsvorstand bleibt und
das junge Paar keinen getrennten Hausstand
eröffnet , was Ihr Hinweis auf den separaten
Eingang anzudeuten scheint . Ein eigener Haus -
stand ist nach der allgemeinen Lebensauffas -

sung dann gegeben , wenn eigene Räume zum
Mittelpunkt der Beziehungen des Lebens des
Rauminhabers gemacht , d. h. , daß diese Räume
nicht nur zum Schlafen benutzt , sondern auch
noch sonst bewohnt werden . Dazu wird auch
meist eine eigene Wirtschaftsführung gehören ,
die ja in einem nicht selbst möblierten Raum
auch möglich ist .

Ersatz für die Aussteuer

Ich Habe soeben geheiratet , lebe aber wegen
meines Ehemannes in Unfrieden mit meinem

Vater , der sich einen anderen Schwiegersohn
Wünschite . Nur die notwendigste Aussteuer habe

ich erhalten , sonst kein Stück mehr . Unter den

Sachen befindet sich eine schön geschnitzte

Wäschetruhe . Wie sich jetzt herausstellte , hat

ein Flüchtling kurz nach dem Krieg diese mei -
nem Vater zur Aufbewahrung geseben . Wenn

ich diese an den Flüchtling zurückgeben muß ,

Kkann ich dann Ersatz vom Vater verlangen ?
G. K.

Antwort : Der Vater ist verpflichtet , einer

Tochter im Falle ihrer Verheiratung zur Ein -

richtung des Haushalts eine angemessene

Aussteuer zu gewähren , soweit er bei Be -

rücksichtigung seiner sonstigen Verpflichtun -
gen ohne Gefährdung seines standesmäßigen
Untsthalts in der Lage ist und die Tochter kein
zur Beschaffung der Aussteuer ausreichendes
Vermögen hat . im Falle der Wäschetruhe wird
zwar die Verpflichtung des Vaters , eine Aus -

stattung zu gewähren , von den Gewährlei⸗

stungsvorschriften bei einer Schenkung be⸗
stimmt . Danach hätten Sie keinen Ersatzan -

spruch . Weil aber die Haftung für Rechtsmän -

gel bei einer Aussteuer nach der überwiegen -
den Rechtsauffassung nach den Gewährlei -

stungsvorschriften des Kaufrechts beurteilt

Wird , können Sie bei hrem Vater rückgriffs -
Weise Ersatz verlangen und die zu verwah -
rende Truhe zurückgeben .

Haftet der Unternehmer für den Unfall ?

Bei meinem Arbeitgeber bin ich auf einer

schadhaften Treppe gefallen . Die ganze Zeit

über hat sich kein Mensch um die Ausbesserung
der Stufen gekümmert . Ich war deswegen schon

mehrfach vorstellig geworden . Der Chef hHat

sich aber nicht aus der Ruhe bringen lassen .

Kann er wegen fahrlässiger Verletzung seiner

Fürsorgepflicht auf Schadenersatz belangt wer -

den ?ꝯ A. A.

Antwort : Die Ansprüche aus schuldhafter
Verletzung der Fürsorgepflicht des Arbeit -

gebers werden für einen der gesetzlichen Un -

fallversicherung unterliegenden Arbeitnehmer
stark eingeschränkt . Der Unternehmer ist Ver -
sicherten und deren FHinterbliebenen , auch
Wenn sie keinen Anspruch auf Rente haben ,
nach deren Vorschriften zum Schadenersatz ,
den ein Betriebsufnfall verursacht hat , nur dann
verpflichtet , wenn durch Strafurteil festge -
stellt worden ist , daß er den Unfall vorsätzlich

herbeigeführt hat . Die Verbindlichkeit des

Unternehmers beschränkt sich auf den Betrag ,
um den sie die Entschädigung aus der gesetz -
lichen Unfall - Versicherung übersteigt .

Können zwei Personen gleichen
Geschlechts heiraten ?

In letzter Zeit habe ich davon gelesen , daß ein

angeblicher Ehemann als Frau entlarvt worden

ist . Diese hatte sich als Mann ausgegeben und
eine junge hübsche Frau geheiratet , die ihren

Angaben nach in durchaus glücklicher Ehe ge -
lebt haben will . Wie steht es hier mit der Gül -

tigkeit der Eheschließung ? H. F.

Antwort : Nach dem EFhegesetz kommt die
Ehe nur zustande , wenn die Eheschliegung vor
einem Standesbeamten stattgefunden hat . Die -
ser hat aber die Ehe zwischen einem Mann
und einer Frau , nicht aber wischen zwei
Frauen geschlossen , denn eine Ehe Wwäischen
Personen gleichen Geschlechts ist dem Wesen
der Ehe nach nicht möglich . Es liegt also ein
Fall der Nichtehe vor . Eine Ehe ist nicht ent -
standen . Jeder kann sich ohne weiteres dar -
auf berufen , daß eine Nichtehe gegeben ist .
Der durch die Beurkundung hervorgerufene
Rechtsschein einer Ehe ist allerdings vorhan -
den . Sofern daraus Schädigungen anderer Per -
sonen , die sich darauf verlassen , hervorgerufen
werden , müssen die beiden „ Nichtehepartner “

dafür haften .

Unterhalt für ungeratenen Sohn

Unser Sohn ist leider ein Tunichtgut und
Alkoholiker, . Er ist verheiratet , lebt aber ge⸗
trennt , kür sein Kind , das sich bei seiner Frau
befindet , komme ich voll und ganz auf . Er
selbst ist ohne Wohnung und stellt seine Füße
immer unter meinen Tisch . Der Sohn ist der
Meinung , daß ich ihn ewig aufnehmen müsse .
Jetzt ist er wieder arbeitslos und hat die 30, -
DM Winterhilfe vertrunken . Er macht überall
Schulden und wenn ich ihn zum Haus hinaus -
jagen will , greift er zum Handbeil . Wie kann
ich von diesem Uebel erlöst werden . 67

Antwort : Verwandte in gerader Linie sind
verpflichtet , einander Unterhalt zu gewähren .
Unterhaltsberechtigt ist aber nur , wer außer -
stande ist , sich selbst zu unterhalten . Die zum
Unterhalt berechtigende Bedürfigkeit setzt
Veriögenslosigkeit und Erwerbsunfähigkeit
voraus . Ihr Sohn bat als Berechtigter seine
Arbeitskraft zu verwerten . Grundlose Auf -
geſbe der Arbeit macht nicht bedürftig . Frag -
lich ist nur , ob Sie verpflichtet sind , die Ob -
dachlosigkeit des Tunichtgut zu beheben .
Durch sein robustes Verhalten macht sich Ihr
Sohn einer glatten Nötigung oder gar Bedro -
hung schuldig . Auf Ihre Anzeige sind diese
Taten durch die Strafbebörde zu verfolgen .
Eine Verurteilung und der Strafantritt im Ge -
fängnis befreit Sie von dem unliebsamen Kost -
gänger . Sofern er deswegen gewalttätig wird ,
müssen Sie eben Polizeischutz in Anspruch
nehmen . Zwar geéehört zum notdürftigen Un -
terhalt die Gewährung eines Obdachs . Da aber
Ihr Sohn imstande ist , sich selbst zu unterhal -

ten , muß er sich auch daraum bemühen . Sofern
er durch Alkoholismus erwerbsunfähig ist , hat
die Trinkerfürsorge einzugreifen , die natür -
lich auf Sie zurückgreift . Zweckmäßigerweise
tragen Sie zu einer Entziehungskur bei , dann
haben Sie schlieglich die größere Last seines

Alkoholismus später los .

Lohnpfändung
Was kann ein uneheliches Kind vom Arbeits -

einkommen des Kindesvaters pfänden ?

Diese Frage tritt dann auf , wenn der Kin -
desvater seinen Unterhaltspflichten gegenüber
dem Kinde nicht nachkoramt . Das Gesetz
regelt die Frage dahin , daß dem Kindesvater
soviel von seinem Arbeitseinkommen pfän -
dungsfrei zu belassen ist , wie er für seinen
eigenen notwendigen Unterhalt und zur Er -
küllung seiner sonstigen Unterhaltspflichten
benötigt . Die Unterhaltsansprüche seiner Ehe -
frau und seiner minderjährigen ehelichen
Kinder muhß der Kindesvater nämlich zuerst
erfüllen . Welcher Betrag dann von seinem
Einkommen für ein uneheliches Kind géepfän -
det werden kann , bestimmt von Fall zu Fall
der Rechtspfleger des Vollstreckungsgerichts .

Der pfändungsfreie Betrag liegt zwischen
dem Unterstüzungssatz der öffentlichen Für -

sorge und der gewöhnlichen Pfändungsgrenze ,
das ist bei einem ledigen Schuldner wöchent -
lich 39 DM und drei Zehntel des Mehrbetra -

ges . Für den praktischen Gebrauch haben sich
im Laufe der Zeit gewisse Richtsätze heraus -

gebildet , die allerdings nicht starr angewandt

werden können , weil hier und da der Vater
besondere zusätzlich zu berücksichtigende
Aufwendungen hat , wWeil er Vielleicht Erleich -
terungen wie freie Kost und Wonhnung ge -
nießt oder zusätzliches Einkommen bezieht .
Diese Richtsätze sind nicht überall einheit -
lich , auf dem Lande meist etwas niedriger
als in der Stadt . Der pfändungsfreie Betrag
liegt etwa bei wöchentlich 30 bis 35 DM ; für
die Ehefrau kommen noch 8 bis 12 DM und
für jedes Kind 4 bis 8 DM hinzu .

Glaubt der Kindesvater , mit dem vom
Rechtspfleger des Amtsgerichts im Pfändungs -
beschluß als unpfändbar festgesetzten Betrag
nicht auskommen zu können , so kann er

gegen die Entscheidung Einspruch erheben .

Todeserklärung und ihre steuerlichen

Folgen
Ein Todeserklärungsbeschluß hat zur Folge ,

daß die Rechtsverhältnisse des Verschollenen
80 àangesehen werden , als sei er zu dem im
Beschluß festgestellten Zeitpunkt gestorben .
Dies ist wichtig 2. B. für die Frdge , wer zu
diesem Zeitpunkt Erbe geworden wäre , oder
ob ein später geborenes Kind als ehelich gilt
oder nicht . Bei im letzten Kriege Verscholle -
nen ist Todeszeitpunkt in der Regel der 31. 12.
1945 . Der Rechtspfleger des Amtsgerichts , der
einen Antrag auf Todeserklärung entgegen -
nimmt , wird den Antragsteller über diese Fol -

gen aufklären , jedoch auch darauf hinweisen ,
daßh die steuerrechtlichen Folgen ganz andere

sind , weil für die Besteuerung grundsätzlich
der Tag ausschlaggebend ist , mit dem der ge -
richtliche Todeserklärungsbeschluß rechts -
Wirksam wird ( also viel später ) .

Bei der Erbschaftsteuer richten sich
die Entstehung und Umfang der Steuerschuld ,
wenn die Todeserklärung jetzt erst erfolgt ,
nach dem heute geltenden Erbschaftsteuer -
recht , das höhere Steuersätze und geringere
Freibeträge vorsieht als dasjenige , das vor
dem 1. Januar 1946 für den in der Todeser -

klärung festgestellten Todeszeitpunkt maß -

gebend gewesen wäre . Die früher geltende
Steuerfreiheit kann jetzt aber auch in einigen
Ländern gewährt werden , wenn die wirt⸗
schaftlichen Verhältnisse dies rechtfertigen .
— Vermögensteuer ist für den für tot
Erklärten noch bis zum Schluß des Kalender -
jahres zu zahlen , in dem der Todeserklärungs -
beschluß rechtskräftig Wird . — Bei der
Einkommensteuer kann die Todeser -
klärung dahin führen , daß ab Rechtskraft des
gerichtlichen Beschlusses die kinderlose Wit -
we des für tot Erklärten in die ihr ungünsti -
gere Steuerklasse I gelangt . — Bei den Aus -
gleichsabgaben nach dem Lastenaus -
gleichsgesetz Germögensabgabe ) , Hy -
pothekengewinnabgabeé und Kreditgewinnab -
gabe ) gilt ausnahmsweise als Zeitpunkt des
Todes des Verschollenen der im gerichtlichen
Beschluß festgestellte Todeszeitpunkt . Da die -
ser bei Kriegsverschollenen vor dem 21 . 6.
1948 liegt , kann jeder seiner Erben 2. B. bei
der Vermögensabgabe den besonderen Frei -
betrag von 5000 DM geltend machen .
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„ Wir feiern aber nur noch eine
Viertelstunde , meine Damen — länger
kann ich nämlich die Luft nicht mehr
anhalten . “

„ Schlieblich mußten wir doch end -
lich einmal Gardinen vors Fenster
haben . . . “

Ohne Worte .
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„ Wirklich ein imposuntes Gebäude .
Wievie ] Leute arbeiten denn hier ? “

„ Vielleicht die Hälfte . “

* 8

Der Schlatwandler : „ Nur gut , daß

man sick in diesen kdlten Nächten ab
und zu ein bißchen aufwärmen kann . “

*

K. H. Stehmeyer , Werner Lüning und
Cheru - Müller bemühten sich in dieser
Woche , Sie zum Schmunzeln zu bringen .

Wiener Lieder im Gepäck . Die Wiener Sängerknaben trafen in den USA zu einer
dreimonatigen Konzertreise ein . Beim Einlaufen in den Hafen von Hoboken
begrüßten sie Amerika mit einem Wiener Lied .

In eigener Maske . Die närrische Karnevalszeit hat begonnen und damit sind
duch die Sorgen um Masken und Kostüme wieder da. Salvador Dali , der durch seinen
gemalten Unsinn reich und berühmt wurde ,
einem New Vorker Festball erschien er mit der Maske seines eigenen Gesichtes . —

hatte einen

Spuren des Krieges . Kronzeugen im Oradour - Prozeß , der am 12. Januar in Bordeaux vor einem französi -
chen Kriegsgericht be ginnt , sind die Trümmer der Ortschaft Oradour sur Glane . Unser Bild oben zeigt
die Ruinen des Dorfes , das àm 10. Juni 1944 von Angehörigen der Waffen - SS vollständig zerstört
wurde . Im Hintergrund die Ruinen der Kirche von Oradour , in der die Frauen und Kinder des Ortes
lebendig verbrannt wurden . Währenddessen geht der Krieg in Korea weiter . Unser Bild links zeigt die
Eisenbahnanlagen von Musan vor und nach einem schweren Bombenangriff .

Ein sensationeller Fang . Das ist das Modell des prähistorischen Fisches , den süd -
afrikanische Fischer zwischen Madagaskar und Südafrika lebend fingen . Seit 50 Mil -
lionen Jahren galt dieser Coelacantha für ausgestorben . Er ist anderthalb Meter
lang , wiegt 60 Kilogramm und hat lange armartige Flossen .

Saus , clu licst clau Fucuis qastolllam - .
Was ist nur aus dem Fuchs geworden ,
Der rücksichtslos , gemein und wild
Durch grauenhaftes Gänsemorden
Den Blutdurst teuflisch grinsend stillt ? Und ihn im Wägelchen entführt ?
Der Fuchs , um den es sich hier kandelt , Das hätt ' die Gans nicht tuen sollen ,
Scheint in ein sanftes Lumm verwandelt . Denn so vertduscht man keine Rollen .

Amandus

Man muß bekennen unverhohlen ,
Daß Reineke degeneriert .
Hätt “ sonst die Gans den Fuchs gestohlen

originellen Einfall . Auf

DIE GESCHICHTE

ZUM BILID

Ein Freibad im Schnee — und nicht
nur für Millionäre — gibt es in dem

niederbayerischen Thermalbad Füssing .
Vor dem Kriege hatte man kier nach
Erdõöl gesucht und war dabei zwar
nicht auf Petroleum , wohl aber in
900 Meter Tiefe quf einen Geiser , eine
heißge Quelle , gestoßen .

Dieses Warmbad war lange Zeit
Verschlossen und ist jetzt zur öffent -
lichen Benutzung freigegeben . Der
Geiser von Füssing liefert pro Minute
1570 Liter Wasser mit einer Tempera -
tur von 52 Grad . Die chemische Unter -

suchung ergab einen hochprozentigen
Kochsdlz - und Schwefelgehalt . Dumit
ist vor allem für Rheumatismus , Haut -

elkrankungen und Erauenleiden auch
eine Heilwirkung aus dem warmen
Bad zu erwarten .

Mag der Schnee qauch noch so hoch
auf den Feldern liegen , in Füssing
wird tagaus , tagein im Freien gebadet .
Anspruchsvolle Leute lassen sich
ihren Kaffee gleich im Bad servieren .
Es scheint , als habe das Freibad im
Schnee alle Aussicht , ein Weltbad
zu werden .

Text u. Fotos : Senckpiehl
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Buchheltung Sunlocluit
kaulmönnisch und kameralistisch

manuell und maschinell
SVSTEM - SCHREISTISCHE

fur alle erdenklichen Aufgaben
AtZWECCSCHRRNKE

HXNGE - REOISTRATUREN

C
STeEH . UND FLACHKARTEIEN

ORSANISATIONSNNHTEL

OURECAHSCHHREISE - SUCHHAUHUNGEN
HANο οο ðC4¶ùνNVNEHFRH ? E

Walter Starke , Karlsruhe
Abl R unnο fOREOO

otholsstraße 28 — kfeleton 36ʃ8
SCtigEIS . UNO SUCHUNGSNMASCHHNEN

löst jedes Buchungs -

problem vorbildlich

Durchschreibe - Buchhaltungen
for alle Wecke des kdutmäpnischen und

behördlichen Rechnungswesens ,
mit der RUfk-Sicht , die alphabetisch blelbt ,
dem Buchungs - Appardt mit dutomatischer

tinienföhrung oder den

intromat - Buchungsmaschinen
rechnend und nichtrechnend ,

die Konto und Journal in Originalschrift
erstellen durch drei farbbänder

—kein Kohlepapier mehr -

Unverbindliche Berdtong dorch :

RUF - SZUCHHALTUNG
ROTO . CENTO . PRINTO XAEtSSUkE POstfAcn 198 . TeESON 2038 . 40

.
VEEVIELFAL TSOUNGSMASCHNEN

2

Am Marktplatz

beter oEVEIop FRibEn
BSaceweschinen Büromsds SIIIHZTKOPSIRERGEERNTE RECHENAUTOVATEN

Staffelsicht - Karteien

Karlsrubhe Vorckstreßhe 6s - Teleton 726 GENERNAUVERNTRETUNGEN .

Cu , Couetx HEIN2 BATLIL Novo-Buchungsmirtel Embll .

Teleton &9903 KARLSRUHE Waldstr . 47 Fabrik neuzeitlicher Organisationsmittel

8
Durchschreibe - Buchhaliung

Stõlaehen
Sichikartei fũr Betrieb , Büro und Reise

Organisations· Beratung

Schnellhefter , Gorizontel - Vettikol - , Hönge -
Karlsruhe , Rüppurrer Straße 54

registtotoren , Letminmoppen , Unterschrifts⸗
mappen , Aktendeckel , Korteien
Vollstäöndige Böro - Einrichtungen , Direktoren -
zimmer , Konterenzzimmer , Stahlmöbel

Schreidmoschinen , Rechenmoschinen ,
Vervi eltältiger

„ Klenzleé Addier - Seldier - , Schöttelwagen ,

Springwogenmoschinen , Buchungsgutomaten

FERANZ KROHRSUSROHE
Kriegsstteße 175 fernsptechet 3904

Karlsruhe , Moltkestr . 17

Oos Fschgeschüätt fur Ruf 2650

Ickreib., kechen

ORMͤIG - Umdruckmaschinen
für Vervie fälſigung und Arbeitsvorbereiiung

WILHLM WEISS

Kdssen - Stuhl - Schrunk - undl Ttesorhuu U 8

Bauschlosserei · Trunsporte
Klteste badische Kassenschrank -Fabrik

8egründet 1815

Erbptinzenstraße 24 , Telefon 282

Alleinvertrefung :und Buchungsmaschinen

mit 24 / 33 om

breitem Wagen
Karlsruhe , Amalienstraße 26 , Telefon 2979

Friedtich Lied
SUrO - Maschinen

Repat atuten — Voerxleih B5 0Uro -

erbprinzenstraße 34 fernsprecher 3973
inr ;

I sURO - EINRICHtUNEEN

kinric tungen Söro - Möbel in Holz und Stohl

5
Alleinverkauf : Soennecken Hango - Möbel

i 0 1 i ‚ E Sode - ß
8 9o - Mobe

Ponzer AGS. , Stahlmöbel , Kassenschränke

Cebröder Leic klin ustoy Schellinger öe . ee
ssenschre

Papiergroßhandlung, Schreibwaren 12⁵ ( Genéstalterirstune KARLSRUUHE

5 N 1 f
fachgesthůͤftur küöromaschinen Kirsenstraße 89

5
6 Waggon Möbel auf Lager
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Kapitalverbrechen nach 30 Jahren aufgeklärtDOAsS fcetscheittlicle SRO
Die Athmosphäre eines Arbeitsraumes wirkt

sich auf die Schaffenskraft der Beschäftigten
aus . Es leuchtet ohne weiteres ein , daß ein
unfreundlicher , dunkler Raum die Leistung
der Angestellten verringert . Die Arbeitslust
wird gehemmt , und die Tätigkeit ist weniger
produktiv . Schlechte Möbel , überalterte
Schreibmaschinen und eine unpraktische Ein -
richtung sind weitere Faktoren , die den Ge -
schäftsgang merklich stören .

Zwischen den alten Kontoren im Hinterhaus
und dem neuzeitlichen lichtdurchflutèeten Raum
liegen Welten . Die Erkenntnis , daß die Um -
gebung den Menschen positiv oder negativ
beeinflußt , wurde erst in der neueren Zeit
allgemein . Der aufgeschlossene Geschäftsmann
wurde sich bewußt , welchen Wert ein wohl⸗
eingerichtetes Büro für seine Angestellten
darstellt . Abgesehen von der repräsentativen
Wirkung stellt ein harmonisch und praktisch
geèordneter Raum unter Beweis , daß das Ar -
beitstempo ohne daß die Arbeitskräfte über -
lastet werden , gesteigert werden kann .

Wie wichtig 2. B. die Sitzgelegenheit ist ,
wurde von den Betriebspsychologen festge -
stellt : Ein schlechter Stuhl ruft einen un -
nötigen Energieverbrauch hervor und führt
zu einer frühzeitigen Ermüdung . Bei der Fr -
müdung unterscheidet man zwei Arten : Ein -
mal die Ermüdung , die sich zwangsläufig
nach Erledigung eines gewissen Arbeitspen -
sums einstellt und zum andern jene Ermü -
dung , die durch ungünstige Arbeitsbedingun -
gen hervorgerufen wird . Die natürliche Ermü -
dung erfordert gebieterisch Ruhezeiten . Dieser
Zustand ist durchaus normal , während die
vorzeitige Ermüdung vermieden werden kann .
Vor allem dadurch , daß die Arbeitsbedingun -
gen so gestaltet werden , daß der Arbeitsplatz
und , der Arbeitssitz den modernen Erkennt -
nissen entsprechen . Man vergegenwärtige sich
Z. B. die Zeiten , als der Büroangestellte am
Stehpult arbeiten mußte oder auf dem hohen
Drehbeinschemel mit krummem Kreuz seine
Buchstaben fein säuberlich gemalt hat . Wie
sieht dagegen ein modernes Büro aus ? An -
gefangen von dem modernen idealgeformten
Bürostuhl bis zu dem neuzeitlichen Kartei -
system , wurde alles jahrelang ausprobiert .
Die riesigen Volianten der Haupt - und Neben -
bücher sind verschwunden . Dagegen stehen
heute die Karteikarten mit den Nachweisen
über Material - Ein - und Ausgang wohlgeord -
net und übersichtlich in ihren Fächern . Die
auf Teleskschienen mühelos herausgezogen
Werden können . Die Firmennachweise und die

gesamte Korrespondenz sind griffbepeit in den

Hängeschnellheftern mit den blanken Nickel -
brücken untergebracht . Die Erforschung der
menschlichen Psyche hat gelehrt , daß die helle

Farbe der Büromöbel sich vorteilhaft auf die
Arbeitskraft auswirkt . Es ist deshalb nicht
verwunderlich , daß helle Möbel bei der Ein -
richtung von Büroräumen bevorzugt werden .

Hinzu kommen noch die maschinellen Hilfs -
kräfte , die den neuzeitlichen Anforderungen
gerecht werden : Schreibmaschinen aller Grö -
gen und Typen bis zu den Spezialbuchungs -
maschinen , kleine Handmaschinen bis zum
großen Aggregat , Additions - und Rechen -
maschinen , Vervielfältigungsapparate , Fran -
kier - und Fotokopiermaschinen — alle diese
Hilfsmittel sind unerläßlich , wenn ein Betrieb
Vorwärtskommen und erfolgreiche Abschlüsse
tätigen will .

Ein modern eingerichtetes Büro ist — und
darüber besteht kein Zweifel — die beste
Voraussetzung für einen reibungslosen Ab -
lauf der Geschäfte .

( Wir verweisen auf die gegenüberliegende
Beilagen - Seite . )

Samstag / Sonntag , 10. /11 . Januar 190³

Verjährungsfrist verhindert Straffolge eines Mitschuldigen

Augsburg . Eine der grausigsten Bluttaten der Kriminalgeschichte , der sechsfache

Mord von Hinterkaifeck , ist von der Staatsanwaltschaft Augsburg nach 30 Jahren aufge -
klärt worden . Nach den Ermittlungen der Staatsanwaltschaft wurde der Haupttäter
1944 erschlagen , der Mittäter , sein Bruder , befindet sich nach dreiwöchiger Untersu -
chungshaft wieder auf freiem Fuß , weil die Verjährunssfrist von 20 Jahren abgelaufen
ist , so daß er nicht mehr vor ein Gericht gestellt werden kann .

Der etwa 70jährige wohnt als Rentner in
ärmlichen Verhältnissen in einem südbayeri -
schen Ort . Seinen Namen verschweigt die

Staatsanwaltschaft , ‚ „ um ihm durch die An -

prangerung vor der Oeffentlichkeit nicht doch
noch eine Strafe aufzuerlegen , die das Schick -
Sal und der Gesetzgeber hm erspart haben . “

Unbeimlich wie die Mordtat selbst , ist auch
ihre Vor - und Nachgeschichte . Der Einödhof
Hinterkaifeck im Kreis Schrobenhausen zvwri-
schen Augsburg und Ingoldstadt wurde von
einem alten Bauernehepaar , dessen 1914 ver -
witweter Tochter , deren zwei Kinder und
einer Magd bewohnt . Die Kinder waren aus
einem blutschänderischen Verhältnis der Wit⸗
we mit ihrem Vater hervorgegangen . Die Wit⸗

Aktualitäten - Rino zeigt .
. mit dem amerikanischen Zeichentrickfilm in
Farben „ Der listige Fuchs “ ( Prodtuktion : Fred
Quimby ) wieder einen Volltreffer aus dem ( un -
ersssopflichen ? ) Reservoire dieser Gattung .
. . mit „ Nordsee “ , einem zu Beginn etwas breit
angelegten Filmepos , einen erregenden Streifen
aus dem gefahrvollen Leben der Hochseefischer .
. . in den Wochenschauen „Blick in die Welt “
und „ Fox tönende Wochenschau “ Fotos aus aller
Welt .

Die Sportfreunde werden sich für die Auf -
nahmen von folgenden sportlichen Ereignissen
interessieren , dem Skispringen auf der kleinen
und der großen Olympiaschanze in Garmisch -
Partenkirchen , dem ersten Skibobpokal , demn
Eishockeyländerspiel Frankreich — Italien in
Chamonix (3: 7) , der Großveranstaltung „ Olympia
lebt “ in der Dortmunder Westfalenhalle ( Wo
wir Weltmeister Stalder und den Bravour -
Sprung Bob Richards über 4,60 Meter sehen ) und
unserem Triumph im Fußball - Länderspiel gegen
Jugoslawien ( einzelne Torszenen sehen wir in
Zeitlupenaufnahmen ) . J. W.

*

AZ gratuliert

. . . den Eheleuten Wilhelm Weiß und dessen
Ehefrau Sussanne geb . Melger , Wilhelmstr . 24
zur diamantenen Hochzeit . Der Oberbürgermei -
ster übermittelte seine bésten Glückwünsche .

. . . Otto Haegermann , Bulach - Scheibenhardt ,
2u seinem 70. Geburtstag .

... Frau Maria Kirchner , Karlsruhe - Mühlburg ,
Geibelstraſle 2a, zu ihrem 72. Geburtstag .

Beerdigungen in Karlsruhe

Samstag , den 10. 1. 1953

Hauptfriedhof :
Hermine Löffel , 85 J. , Klauprechtstraße 23

9. 30 Uhr
Albert EWald , 66 J. , Essenweinstr . 18 10. 00 Uhr
Hans Igel , 66 J. , Stefanienstr . 71 10. 30 Uhr
Karoline Heller , 85 J. , Adlerstr . 53 11. 00 Uhr
Maris Neumann , 25 J. , Georg - Friedrich - Str . 24

11. 30 Uhr

Sonntag , den 11. Januar 1953
Frie dhof Knielingen :

Anna Metz , 77 J. , Rheinbergstr . 12 15. 00 Uhr

Montag , den 12. Januar 1953

Hauptfrie dhof :
Josef Rappenecker , 82 J. , Am Anger 21 9. 30 Uhr
Mathilde Nestler , 91 J. , Sofienstr . 173 10. 15 Uhr
Elise Link , 71 J. , Kaiserallee 10 11. 00 Uhr
Anna Hondl , 79J . , Weinbrennerstr .54 11. 30 Uhr
Wilhelm Kappler , 85 J. , Frühlingstr .1 12. 30 Uhr
Paul Puhan , 75 J. , Baumeisterstr . 14 13. 00 Uhr
Michael Schwarz , 3 J. , Kriegsstr . 129 13. 30 Uhr
Pauline Wißwässer , 76 J. , Enzstr . 17 14. 15 Uhr

Frie dhof Beiertheim :
Mathäus Haag , 60 J. , Bulacher Str . 3 14. 00 Uhr
Wilhelmine Schenkel , 71 J. , Hohenzollern -
Straße 41 14. 30 Uhr

Frie dhof Rüppurr :
Lieselotte Mall , 23 J. , Tulpenstr . 27 14. 00 Uhr

Beerdigungen in Durlach

Samstag , den 10. Januar 1953

Bergfriedhof :
Wilhelm Schäfer , 71 J. , Pfinzstr . 96 15. 00 Uhr

we war außzerdem mit dem späteren Mörder

befreundet .
Nachdem es zwischen dem Vater und dem

Freund der Witwe mehrfach zu Eifersuchts -

Szenen gekommen war , erschlugen der Freund

und sein Bruder am 31. März 1922 mit Kreuz -
hacken alle Bewohner des Hofes . Erst fünf

Tage später wurde die furchtbare Tat ent -

deckt . Trotz einer Belohnung von 100 000 Mark

blieb die Fahndung nach den Mördern ohne

Erfolg . 5
Vor einem Jahr tauchte der Ungeklärte

Fall wieder in der Presse auf , als ein Heim -

kehrer aus sowijetischer Kriegsgefangenschaft
behauptete , ein Sowietkommissar deutscher
Abstammung habe sich ihm gegenüber gebrü -
stet , der Mörder von Hinterkaiseck zu sein .
Diese Behauptung erwies sich zwar als un -

richtig , doch führte die neue Diskussion des
Falles zu dem Hinweis an die Polizei , daß

eine Schwester der Mörder 1941 auf dem Ster -

belager einem Pfarrer die Tat ihrer Brüder

gebeichtet habe . Der Geistliche nannte den
Namen der Verstorbenen nicht . Als die Kri -

minalpolizei ihm jedoch nach einem Vergleich
der Sterbeakten von 1941 mit den Akten Hin -
terkaifeck ihren Namen auf den Kopf zu -

sagte , bestätigte der Pfarrer , daß es der rich -

tige sei
So gelang es dann im Mai 1952 , den über -

lebenden Bruder festzunehmen . Er leugnete

zwar , verstrickte sich jedoch nach Angabe der
Stsatsanwaltschaft in solche Widersprüche ,
daſß er als überführt angesehen werden konn -
te . Sein Bruder , der Haupttäter , war 1944 Un -
teroffizier in der Bewachungsmannschaft
eines Kriegsgefangenenlagers bei Würzburg .
Hier erschoß er einen französischen Lagerin -
Sassen , weil er aus dem Glied getreten war ,
um einen verlorenen Gégenstand aufzuheben .
Wenige Tage später wurde der Mörder er -
schlagen aufgefunden .

Die Mitteilung der Staatsenwaltschaft er -
folgte erst jetzt , sieben Monate nach der Frei -
lassung des überlebenden Mittäters , weil bis
vor kurzem noch Hoffnung bestand , trotz der
Verjährungsfrist gegen ihn vorgehen zu kön -
nen . Das wäre möglich gewesen , wenn vor
Weniger als 20 Jahren schon einmal die ge -
richtliche Ermittlung wegen der Mordtat gegen
den überlebenden Mittäter durchgeführt wor -
den wäre . Nunmehr hat sich herausgestellt ,
daß eine solche Ermittlung jedoch nicht statt -
fand .

Beim Arbeitsamt Karlsruhe sind folgende Hoher Blutdruck

Arterienverkalkung

Stellen - Angeboete

Servierfräulein
für gut bürgerliches Lokal ges .
Angeb . unter Nr . K 3001 a. d. AZ

la Vertreter

zum Verkauf preiswerter Leder -
taschen usw . an Privatkund -
schaft bei sofortiger hoher Pro -
vision gesucht . L. K ur 2, Leder -
verwertung , (22b) Weisenheim
( Berg ) .

Vertreter !

Gute Existenz

dureh Vertrieb von
vitaminnaltigem Beifutter

U. Dorschlebertran - Emulsion
an die Landkundschaft

Stellen - Gesuche
Suche Putsstelle 4

hHalbtags oder stundenweise . Ang .
unter K 3011 an die „ AZ“ .

Junge Frau
sucht ein Tag in d. Woche Arbeit .
Zu erfragen bei der „AZz“ unter
K 3013.

Heimarbeit
Ausführung von Schreiharbeit .
( eigene Maschine ) . Zu erfragen u.
Nr . K 3009 „ A2 .

Kopiteilien f

[ Gelegenheit
zur FErrichtung eines Maßkonf . -
Geschäftes , bietet alte Fa . Schnei -
dermeister od. Bekleid . - Fachmann
Verkäufer ) mit ca. 3000 DM Inter -
esseneinl . Angeb. Unt . 05016 an die
„ AZd.

3000 bis 5000 DM

oftene Stellen

J8. perf . Schriftsetzer
Jg. led . Metzger , für Großmetzgerei , mit Kost und Wohnung
Perf . Autobléchner
Auto - Mechaniker , Führerschein IIT und II
Blechner - und Installations - Meister mit Meisterbrief
Perf . Bauschlosser
Maschinen - Schlosser , Führerschein III ,
Perf . Metall - Schleifer
Perf . Kältemonteure für Besatzungsdienststelle
Perf . Ankerwickler
Kraftfahrer mit franz . Sprachkenntnissen
Laborant Wasseruntersuchung )
Jg. Dipl . Ingenieur ( Wärmetechnik )
Verkaufsingenieur Maschinen - Bau )

jg . Elektroingenieure
Lagerist für Autoersatzteile
Angestellter Feinpapierfachmann )
Buchhalter ( Baufach )
Karteiführer bis 25 Jahren
Feinkostverkäufer bis zu 35 Jahren
perf . Buchhalter mit engl . Sprachkenntnissen
Jg. Eisenhändler für Kalkulation
Buchhalter
Fahlrverkäufer
Büfettfräulein
Beiköchin , mit Kost und Wohnung
Küchenhilfe , mit Kost und Wohnung
perf . Strumpfréepassiererinnen
Direktrice
Werkstattleiterin
techn . Zeichnerin , mit Industrieerfahrung
Diätassistentin
Kindergärtnerin für Heimbetreuung , bis 25 Jahren

Mehreère jg . Lebensmittelverkäuferinnen
1 Papierwarenverkàuferin
Herren - und Damenwäsche - Verkäuferinnen
J8. Wurstwarenverkäuferinnen .

Semeldet
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Herzunruhe, Schwindlel, Ohrensausen , Kopfschmerzen ,
Benommenheit , Schlafmangel , Reixharkelt , Rückgang
der Leistung vermindern Lebenslust und Schaffensfreude.
Dagegen hilſt Antisklerosin -
gereichert mit den biologisch wirksamen Heilpflanzen
Weiſsdorn und Mistel, dem bluteigenen Rhodan und dem
aus Buchweizen gewonnenen Medorutin, welches die

Adernwande elastischer macht. Antisklerosin senkt den
Blutdruck, fördertden Kreislauf, beruhigt Herz und Ner-
ven. Seit 40 Jahren wird Antisklerosin in vielen Ländern
gebraucht. Packung mit 60 Pragees 1 1. 4J, Kurpackung
mit 360 Dragees M 11. 80 in allen Apotheken erhältlich.

eine Blutsalækomposition an-

Immobilien
HAUS - GESUCH

1—2- Familien - oder herrschaftlich .
Etagenhaus in Karlsruhe od. deren
Nähe bei hoher An - evtl . Barzanil .
zu kaufen gesucht . Offert . unter
Nr . K. 3007 aàn die „ A2“ .

U Iiermurler 1

Gocker - Spaniel ,
2 bildschöne Hündinnen , 4 Monate
alt , in nur gute Hände abzugeben .
Angeb . unt . 0521 an die „ AZ“ .

„Hicoton “ , altbewährt gegen

zettnässen
Preis DM 2. 65. In allen Apotheken .

Heirat

HEIRAT
Suche für gebildete Dame , kath .
1,66 Sroß , naturblond , 36 Jahre
Witwe ohne Kinder , mit schönem
Heim und Haus - und Grundbesitz .
gebildeten Herrn , Beamten odef
Herrn mit gutem Geschäft . Durch
vornehme , diskrete Vermittlung .
Schließf . 1, Hauptpost Karlsruhe .

Entlaufen

Junger Jagdhunc „ Hasso “
Fritz Schüttler , Karlsr . - Rüppurr ,

Kaufmann , 41. leit . Industrie - Steilg . , 46 J. ,
eig . Wohnung :

höh . Bergbaubeamter ,
HUBERT FaBER Kuttermittel - tür Geschäftserweiterung gesucht . Arbeitsamt Kerlstuhe Tulpenstr . 6a, Tel . 31 590. 50 J. . wuünschen Wiederheirat
werk , Hamburg 1, Chilehaus A. Hons Zinsen , gute Sicherneſt. AII durch Eheanbahnungs - Institut

gebote unter 0513 an die „ AE“ . Verloren II frau Dorothen Romba
Mannheim , Langerötterstr . 27.Reserverad 3 Ruf 51940 Tägl . auch sonntags1 8 für Ford - Lkw. , 700/20, bereift , im V., 10 —16 Uhr , außer montagsTüchtige , möglichst ledige INs 85 uUng Uon 2 Rgepieuren Staditgebiet verloren . Geg . Belonhn, ] Filiale : Kärlsruhe , Buntestr . 11.Abzuseben im Verlag CLadem .

Die Städt . Werke Karlsruhe suchen für ihre Abteilung Gas -
und. Wasserverteilung 1 jüngeren Maschinen - iIngenieur mit ab -

Sseschlossener Fachschulbildung . Bedingung : Gute Allgemein -
bildung und gute theoretische Kenntnisse im allgemeinen Ma-
schinenbau sowie 1 Maschinen - Ingenieur mit abgeschlossener
Fachschulbildung . Verlangt werden mehrjährige praktische Er -
fahrung und gute theoretische Kenntnisse in der Haus - Installa -
tion . Es sind alle Arbeiten für die Planung , Berechnung , den Bau
und die Erweiterung von Gas- , Wasser - und EFntwässerungsan -
lagen selbständig zu bearbeiten .

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach TO. A. Probezeit :
6. Monate . Bewerbungen sind mit handgeschriebenem Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften und Lichtbitd bis zum 20. Januar 1953 an die
Städt . Werke Karlsruhe . Werksleitung , einzureichen .

Heirat
Elegante symp . Vierzigerin , mit
Wohnung ( Garagenausbau mög -
lich ) , möchte gut situiert . Herfn
( auch Ausländer ) . zwecks bald .
Heirat , kenneniernen . Zuschr .
Unt . Nr . K 3000 an die „ A2“ .

Nähmaschinen
Speridlhaus NABBEN & ( O.

Kerlsruhe , Kciser - Pussoge
Sonstige Ratenzohlongen

Stenotypistin
8

bevorzugt aus dem Vers . - Fach , aber nicht Be -

dingung , sofort gesucht .

Handschriftliche Bewerbung mit Zeugnisabschrif -

ten und Gehaltsansprüchen an

„ National “ Allg . Vers . - A. G.
Karlsruhe , Kriegsstraße 154 ,

erbeten . ( äbon hehenRaieelmereen ſſſoſabom
Verlangen Sie Gratisprobe von Dr. Rentschler & Co. , Laupheim 561/Wttbg .

ötperlichöeöchwäshes- — — — — — 1
und Müdigkeit beseitigen unsereOPEL , 1,2 1
Hygien. Artikel und Anregungsmittel . zu. verkaufen . Hagsfeld .Kostenlose Beratung gegen BM —,42 ] Schulhaus , T. Stock .
fur Rückporto Briefmarken ) durch

Europas größtes
Hygiene - Versandhaus Giseia ,

Stuttgart WA 507f , Postfach 802.

Die Anzeige in der „ erhönt Ihren Umsatz

3 —

Hoher

Nebenverfdienst
durch Vertrieb erstklassigen Röst -

kaffees an Private ab Seeplatz .

Großes Industriewerk im Ruhrgebiet sucht

2 ältere Konstrukteure
für das Gebiet des allgemeinen Maschinenbaues mit
Erfahrungen im Kranbau oder im Bau schwerer
Windwerke .

Neues

E
NSU - Fox

in neuwertigem Zustand , billig
abzugeben . B.Tullastr . 32,

DiEMST

Interessenten wollen sich schriftlich

bewerben unt . GZ 216 über WILLIAM

WLKENS WERBUNG , Hamburg 36.

Ausführliche Angebote mit Zeugnisabschriften , Licht -
bild , Angabe von Referenzen erbeten an WV 2428
WERBEC . Annoncen - Exp . , Dortmund . Westenhellweg 47 KARRERPEBARTH . KARLSRUIHE

Kaiserallèe 120 Fernsprecher 5960

ä˖
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„ Stehe ich im Fahndungsbuch ? “
Neugier führte kleinen Gauner hinter Schloß und Riegel

Paderborn . Neugier und schlechtes Gewissen

wurden dem 24jährigen Heinz Neumann aus

Stettin in Paderborn zum Verhängnis . Die Kri -

minalpolizei war überrascht , als ein Unbe -
kanter am Telefon fragte , ob er im neuesten

Fahndungsbuch aufgeschrieben sei . Als ihm

gesagt wurde , daß er eine solche Auskunft
telefonisch nicht erhalten könne und sich

persönlich zur Kriminalpolizei bemühen

müsse , antwortete der Fremde : „ Ich will mich
schwer hüten . “

Der Polizeibeamte zog nun das Telefonge -

sbräch in die Länge , und andere Beamte
nutzten die Zeit , den Anrufer zu ermitteln .

Das gelang . Wenig später wurde der Verdutzte

in einer Gastwirtschaft am Rande der Stadt

festgenommen . Wenn er auch noch nicht im

Fahndungsbuch stand , so hatte er doch einige

Kleinigkeiten auf dem Kerbholz , die genügten ,
inn hinter Schloß und Riegel zu bringen . Aus

Wut über sein mißglücktes Experiment zer -

trümmerte er in der Nacht sämtliche Fenster -

scheiben seiner Zelle im Paderborner Land -
gerichtsgefängnis .

Schmuggler mit Gasmaske im Benzintank
Neuer Trick , um unbemerkt die Grenze zu passieren

Aachen . An der deutsch - belgischen Grenze

naben sich die Schmusgler anscheinend einen

neuen Trick ausgedacht . Bei der Kontrolle

eines aus Belgien kommenden Güterzuges

Wer kommandiert wen ?

Würzburg . Zum erstenmal in Bayern
heiratete dieser Tage in Würzburg ein

männlicher Hauptmann einen weiblichen

Hauptmann . Er ist amerikanischer Captain ,
sie bekleidet den gleichen Rang . Als sie ihn

im amerikanischen Hospital in Würzburg
kennenlernte , war sie noch Oberleutnant .

Sie setzte den Termin für die Hochzeit nicht

eher fest , bis sie ebenfalls zum Hauptmann
befördert wurde , um — wie sie nach der

Trauung lachend erklärte — zu verhindern ,
daß sich einer der beiden nach den Flit -

terwochen auf eine ranghöhere Stellung be -

rufen und seinem willen durch „ Diszipli -
nargewalt “ Nachdruck verschaffen könnte .

entdeckten Eisenbahner in einem Benzinkes -

selwagen einen jungen Mann , der eine Gas -

maske bei sich hatte und anscheinend fried -

lich schlief . Bald stellte sich jedoch heraus ,
daß der Schlafende in Wirklichkeit durch die

noch in dem Kesselwagen vorhandenen Ben -

zindämpfe ohnmächtig geworden war . Man

machte sofort Wiederbelebungsversuche , die

auch Erfolg hatten . Als ihn aber später ein

Bahnpolizist zur Vernehmung auf die Haupt -

wache im Aachener Hauptbahnhof bringen

Wollte “ machte sich der Bursche das Gedränge

auf dem Bahnhof zunutze , gabedem Beamten

einen Stoß und verschwand .
Die Polizei glaubt , daß es sich um einen

Schmuggler handelt , der in dem Kesselwagen
unbemerkt die Grenze passieren wollte . Er

dürfte sich die Gasmaske mitgenommen ha -

ben gegen die Benzindämpfe geschützt zu

Sein . Er scheint dann aber aus irgendeinem
Grund die Gasmaske abgenommen zu haben

und von den Benzindämpfen betäubt worden
2u sein .

Westminster - Uhr wurde Kuckueksuhr

Wetter Guhr ) . Früher hatte ich eine West -

minster - Uhr , Sie haben daraus eine Kuckucks -

uhr gemacht , schrieb ein Mann aus Wetter à.

d. Ruhr an den Vollstreckungsbeamten der

Stadt , der die Uhr für einen Steuerbetrag ge -

pfändet hatte . „ Heute “ , so fuhr der Mann in

seinem Schreiben fort , „fiel der Kuckuck ab ,

daß ich wieder eine Westminster - Uhr habe .

Bitte , kæcommen Sie doch vorbei , um aus meiner

Westminster - Uhr wieder eine Kuckucksuhr

zu machen . “ Wie das Steueramt in Wetter mit -

teilte , wird der Beamte der launigen Auffor -

derung des Uhren - Inhabers folgen .

Deutscher entkam aus albanischem Gefängnis
Waghalsige Flucht brachte ehemaligem Kriegsgefangenen die Freiheit

Belgrad . Nach einer waghalsigen Flucht
aus albanischer Gefangenschaft hat der 32jäh -

rige ehemalige Deutsche Sanitätsunteroffizier
Harry Behnel aus Densen im Kreise Holz -
minden von Jugoslawien aus die Heimreise

angetreten . Behnel war im November 1944 von

albanischen Partisanen gefangengenommen
wWorden .

Einien ersten Fluchtversuch hatte er Mitte

Sugust versangenen Jahres aus einem Ge -

kängnis in Tirana unternommen . Kurz vor der

jugoslawischen Grenze wurde er aber von

albanischen Grenzwachen gefaßt . Am 31. Au -

gust brach er mit drei albanischen Häftlingen

erneut aus und gelangte nach zwölftägigem
Marsch durch das Gebirge über die Grenze
nach Jugoslawien .
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Behnel wurde längere Zeit von jugoslawi -

schen Stellen zur Vernehmung festgehalten
und dann der Deutschen Botschaft übergeben .
Nach seinen Angaben befinden sich in Alba -

nien gegenwärtig nur noch wenige ehemalige

deutsche Soldaten .

Hühnersprache — endlich zu verstehen

Washington . Endlich ist es möglich zu verste -

hen , was die Hühner sagen wollen , wenn sie

gackern . Dr . Nicholas E. Collias von der ame -

rikanischen Cornell - Universität hat seinen

Kollegen von der amerikanischen Vereinigung

kür den Fortschritt der Wissenschaft über Sei -

ne Forschungen berichtet . Wenn Mutter Hen !

ne in der Sekunde zweimal gluckt , hat es zu

bedeuten , daß die Kücken ihr gefälligst folgen

sollen . Wenn die Henne eine Futterquelle ent -

deckt , gibt sie in schneller Folge einer Serie

von „ Gock - Gock - Gock “ - Lauten von sich , einen

Laut freudiger Erregung . Bemerkt die Henne ,

nachdem sie sich zur Nachtruhe begeben Hat ,
daß nicht alle Küken unter ihren Flügeln lie -

gen , ruft sie ihre Kinder mit einem langen tie -

ken Schnurrton . Jeder Schnurrlaut dauert , wie

Meßinstrumente gezeigt haben , ungefähr ein -

einhalb Sekunden . Bei „ Gefahr aus der Luft “ ,

also wenn sich ein Hühnerhabicht nähert , gibt
sie einen langen , ängstlich rauhen Ton von sich

Die Hennen haben außerdem besondere Zei -
chen , um Eifersucht auszudrücken , ihre Kü -

ken zur besonderen Aufmerksamkeit zu er -

mahnen oder auf die Annäherung von Hunden
2U reagieren .

Und wann werden die Hühner lachen 3

Mein Gehalt — dein Gehalt

Washington . Ein Chikagoer Rechtsanwalt
erhöhte vor kurzem das Gehalt einer Ange -
stellten von 170 auf 225 Dollar ( 950 DMW) im

Monat . Als das Amt für Lohnstabilisierung

davon erfuhr , mußte er , da er die geltenden Ta -

rifbestimmungen ohne Erlaubnis üÜberschritten
hatte , das Gehalt seiner Angestellten wieder

auf 190 Dollar herabsetzen . Seine Angestellte
Kkündigte daraufhin und erhielt beim Amt für

Lohnstabilisierung eine neue Stellung . Sie be -

kommt dort jetzt 250 Dollar .

Das war dem Hund zuviel

London . Ein mit 22 Passagieren besetztes
Dakota - Flugzeug verlor dieser Tage bei einer

Bruchlandung in der Nähe von Birmingham

einen Flügel und den Schwanzteil . Es durch -

brach zwei Hecken und blieb in einer dicken

Eiche stecken . Lediglich der Flugzeugführer

und der erste Offizier wurden leicht verletzt .

Ein Hund , der an Bord gewesen War , verließ

fluchtartig den Schauplatz des Unglücks und

ist seitdem verschwunden .

Junge oder Mädchen — das ist die

Frage

Mailand . DPreihunderttausend Lire ( rund

2 000 DMW) verlangen die Eltern von I85ihren
Battista Porzoli für die Genehmigung ,

Sprößling kotographieren 2u lassen . Maria Bat-
tista ist ein dreizehnjähriges Menschenkind ,

über dessen Geschlecht bei der Geburt Zwei -

fel bestanden , das schließlich als Knabe klas -

sikiziert wurde , dann aber als Mädchen auf -

wuchs und sich nun plötzlich doch für die

Eigenschaften Adams eentschieden 2zu haben
scheint . Wie in anderen Fällen von Ge -

schlechtswechsel muß Maria Battista im

Frühjahr chirurgischen Eingriffen unterzogen

werden , um eindeutig männliches Aussehen

zu gewinnen . Die geschäftstüchtigen Eltern

haben ihren Hermaphroditen in Mailand in

ein Zimmer eingeschlossen und bewachen ihn

Tag und Nacht . Das Haus wird von Journali -
sten , Photoreportern und vielen neugierigen
umlagert .

Handgranaten in der Schule

Pnompenh Undochina ) . Im Gymnasium von

Pnompenh , der Hauptstadt Kambodschas , ex -

plodierte unter dem Stuhl einer Lehrerin eine

Handgranate . Da sich die Lehrerin noch nicht

im Klassenzimmer befand , entging sie dem

Anschlag . Bei einer Durchsuchung wurden
noch fünf Handgranaten in anderen Schul -
räumen gefunden . Das Gymnasium wurde vor -

läufig geschlossen .

Zu originell
Wär diese Reklame eines tüchtigen Gasthausbesitzers
in der Näne von wiesbaden . Statt auf die Fahrbahn

zu achten , die an dieser Stelle durch eine Abzwei -

gung besonders gefährdet War, schmunzelten die

Kraftfahrer beim Anblick dieser lustigen Figur und

verpaßten allzuoft den Anschluß an die neue Rich -

tung . So mußte nun der müde Mann sein Bett auf

den Buckel nehmen und es an einer anderen , weni -

ger gefährdeten Stelle aufschlagen .

Bescheiden sind die Leute von der Insel gerade nichtl

„ Rest der Welt “ Englands Gegner im Oktober

Der sportliche Wert solcher Spiele ist erfah -

runssgemäß gering . Dennoch reizen die Spiele
vor allen Dingen die Weltsportoresse immer

wieder zu Manaschaftskombinationen , die unter

Umständen recht aufschlußreich sein können .

Eine bunt zusammengewürfelte Mannschaft

„ Rest der Welt “ besitzt natürlich nie die Homo -

genität einer eingespielten Elf . wie sie beispiels -
Weise Englands Fußballnationalmannschaft ist .

Der Plan Ensland — „ Rest der Welt “ steht

nicht nur auf dem Papier , sondern beginnt
konkrete Formen anzunehmen . Die FIF & hat

bereits ihren Vizepräsidenten Arthur Drewry
damit beauftragt, . als neutraler Fachmann sich

Gedanken über die Elf ‚Rest der Welt “ au
machen . Arthur Drewry kann dabei aus dem
unerschöpflichen Reservoir von über 60 Fußball -
natienen schöpfen . Ehe er an seine Aufgabe
heratgeht , muß er sich darüber klar werden ,
nach welchem System die „ Welt - Elf “ spielen
Soll Er scheint sich bereits entschieden zu haben
und gab die Parole WM aus .

Wer kommt in Frage ?

Hier die Namen der Spieler , die nach den ge -
zeigten Leistungen im Jahr 1952 die besten Aus -
sichten haben , in das „ Welt - Team “ zu kommen .

TOT : Zemann ( Oesterreich ) , Moro ( talien ) ,
Beara ( CJugoslawien ) , Grosits Ungarn ) . Muzi -
nezzi ( Argentinien ) .

Rechte Verteidiger : Novarro Gpa -
nien ) . Stotz ( Oesterreich ) , Stankowicz Uugo -
slawien ) . Santos Grasilien ) .

Linke Verteidiger : Marche Frank -
reich ) . Nilsson ( Schweden ) , K. Nordahl ( zur Zeit
Italien ) . Vilches Uruguay ) .

Rechte Läufer : Bonifaci Frankreich ) ,
Cajkowski Gugoslawien ) , Boszik Ungarn ) , Ra -
moni ( Spanien ) .

Mittelläufer : Posipal ODeutschland ) ,
Jonduet Frankreich ) , Ferrario Ctalien ) , Horvath
Cugoslawien ) , Seguer ( Spanien ) .

Linke Läufer : Hanappi ( Oesterreich ) .
Schanko Oeutschland ) . Piccinini Gtalien ) .
BoSKOV Cugoslawien ) . Bauer Grasilien ) .

Rechtsaußen : Lorenzi Ctalien ) , Budai
Ungarn ) Julinho GBrasilien ) , Kopa Frankreich ) ,
Boniperti Etalien ) . Trofimow ( Sowäetunion ) ,
Basore ( Spanien ) .

Halbrechts : Kocsis ( Ungarn ) , Pandolfini
Etalien ) , . Uilaki Frankreich ) . Mitie Jugo -
slawien ) . Balthazar Grasilien ) .

Mittelstürmer : Ademir rasilien ) .
Palotas Ungarn ) . Hidegkuti Ungarn ) . Bobrow
( Sowietunion ) , Otmar Walter Oeutschland ) ,
Cisowski Frankreich ) , Vukas Gugoslawien ) .

Schmetzer pfeift Rotweiß - HSV
Zwischenrunde um den DFB - Pokal

Die Zwischenrunde um den Vereinspokal des
Deutschen Fußballbundes wurde für den 1. Fe -
bruar angesetzt und ergab unter den noch im
Wettbewerb stehenden acht Vereinen folgende
Paarungen :

Alemannia Aachen — Hamborn 07 ( Schieds -
richter Freimuth . Mainz ) : Kickers Offenbach —

Wormatia Worms Präfcke . Kiel ) ; SV Wald -
hof — Concordia Hamburg ( Terniedern . Ober -
hausen ) : Rotweiß Essen Hamburger S
( Schmetzer . Mannheim ) .

Ein Leben für den Sport

Rolf Wernicke 1
In Konstanz starb am 8. Januar in den Abend -

stunden der bekannte Rundfunksprecher Rolf
Wernicke . Der breiten Oeffentlichkeit wurde

Wernicke erstmals durch seine packende Schil -

derung bei den Olympischen Winterspielen in

Garmisch - Partenkirchen und bei den Sommer -

spielen in Berlin bekannt .

Rolf Wernicke war bald der populärste Sport -
sprecher aller deutschen Sender . Die Schilderung
seiner Fußball - Länderspiele machten ihn noch

populärer , da er es wie kein anderer verstand .
„ Atmosphäre einzufangen “ .

In Hamburg sprach Rolf Wernicke den deut -
schen Text zum Olympiafilim von Helsinki . Un -

mittelbar nach Abschluß der Synchronisations -
arbeiten erkrankte er schwer . Vorübergehend
trat in seinem Befindén wieder eine Besserung
ein , bis jetzt ein Schlaganfall seinem

Leben ein Ende setzte .

Kurzer Sportfunk
Die Eishockeymannschaft des VfL Bad Nau -

neim gewann im Haag gegen den HHC Den Haag
mit 7: 5 (3: 3. 0:2,. 2: 2) Toren . Torwart Anson lie -

ferte dabei eine hervorragende Partie .

Die schwedischen Eisschnelläufer , die am Wo -

chenende im Moskauer Dynamostadion einen

Länderkamopf gegen die Sowietunion austragen .

reisten von Stockholm über FHelsinki , Lenin -

grad nach der sowietischen Hauptstadt . Dagegen
kommt der geplante Ski - Länderkampf zwischen

den beiden Nationen nicht zustande .

den Boxweltmeistertitel im Mittelgewicht , tritt

am 19. Januar in Birmingham gegen den Ita -

liener Ivano Fontana an . Dem ursprünslich

vorgesehenen Belgier Andre de Keersgieter
würde von seinem Verband nach der K. o . - Nie -

derlage gegen den deutschen Meister Hans Stretz

am 26. Dezember eine vierwöchige Schonfrist

auferlegt .

Die diesjährige „ Tour de France “ wird am

3. Juli in Straßburg sestartet und endet

nach 22 Etappen über insgesamt 4448 km am

26. Juli in Paris . Nur auf einer Etappe wird

gegen die Uhr sefahren .

Schleswig - Holsteins führende Handball - Mann -
schaft , der TV Hassee Winterbek . nimmt am 31.

Januar ↄn einem Turnier des IF Kolding/Däne -
mark teil . Die Dänen unterlagen vor acht Pagen

in Kiel dem THW mit 5: 9 Toren .

Im Oktober feiert die enslische Football Association
Anlaß planen die Engländer wieder ein Spiel England

schon spielte England aus ähnlichen Anlässen ges
3: 0 und 1947 blieb die enslische Nationalmanns
mil 6: 1 erfolgreich . Nun soll zum erstenmal nicht nur der europäische Kontinent , sondern der

en den
chaft sogar in Glasgow über die Kontinent - Elf

Randolph Turpin , der englische Anwärter Auf

kuglaud gegen „Nest der luelt·

mnit Stogeleee Nasigtal
ihr 90jähriges Jubilium . Aus diesem

gegen den „ Rest der Welt “ . Zweimal

Kontinent . 1938 gewann dabei England

werden .

Halblinks : Puskas Ungarm ) , Labruna

( Argentinien ) , . Fritzz Walter ODeutschland ) ,
Bobek ( Jugoslawien ) . Stoiaspal ( Oesterreich ) .

Linksäàußen : Ghisgia Uruguay ) . Zebee

( Jugoslawien ) , Gainza ( Spanien ) . Csibor Un -

garn ) , Rodriguea ( Brasiliem .

Aus diesen Spielern könnte folgende „ Rest -
der - Welt “ - Elf gebildet werden . , die auf dem

Papier zweifellos sehr stark wäre : Zemann

( Oesterreich ) ; Nowarro ( Spanien ) , Marche
( Frenkreich ) : Bonifaci Frankreich ) , POSiDaI

Deutschland ) . Hanappi ( Oesterreich ) ; Lorenzi
( Italien ) Kocsis Ungarn ) , Ademir ( Brasilien ) ,
Puskas ( Ungarn ) . Ghiggia Uruguay ) .

Englands derzeit stärkste Elf dürfte folgendes
Aussehen haben : Merrick : Ramsey . Smith :
Wright . Frogatt , Dickinson ; Finney . R. Fronatt .
Lofthouse . Bentlev . Elliot .

Mangel an Klasse - Verteidiger

Die vorstehende Auswahl der weltbesten
Spieler gibt einige verblüffende Tatsachen
Wider . Der auffallendste Punkt : Es fehlt bei

fast allen Nationen an ausgesprochenen Klasse -
Verteidigern . Die Zeit der großen Abwehr -
spieler scheint vorbei zu sein . Weiter : Ein Mann .
der vor nicht allzu langer Zeit als der Welt
bester Fußballspieler bezeichnet wurde , fehlt in
der Aufstellung : Es ist der Oesterreicher Ernst
Ocwirk , mit dessen offensiven Mittelläufer -
spiel in einer Weltelf niemand etwas anzufan -
gen weiß . Eigentlich schade darum . Wer Ocwirk
einmal gesehen hat . kann nur mit Bewunderunsg
zu diesem Mann aufblicken .

Zahlreiche Spitzenkönner im Weltfußball
stellt Ungarn . Die größte Ueberraschung : Jupp
Posipals Abwehrleistungen haben in der
internationalen Presse ein s0 nachhaltiges Echo
gefunden . , daß er als Anwärter Nr . 1 für den
Stopperposten gilt . Eine große Ehre für den
Hamburger und den deutschen Fußball . Fritz

Walter hat das Pech , daß auf dem linken Ver -
binderposten ein ebenbürtiger Mann steht , der
Ungar Puskas . der bis jetzt Fritz Walter vor⸗
gezogen wird . Nach den uns zugegangenen In -
kormationen soll der Sturm der Weltelf in erster
Linie mit temperamentvollen Südländern be -
setzt werden , zu denen Arthur Drewry auch
noch die Ungarn zählt .

Wenn das Spiel im Oktober zustande
komanen sollte — und daran ist nicht zu zwei -
keln — wird es noch große Diskussionen um die
Elf „ Rest der Welt “ geben . Aus diesem Grunde
wird den Länderspielen in aller Welt im neuen
Jahr ganz besondere Beachtung geschenkt
werden .

Im Krefelder Eisstadion werden am Wochenende die
deutschen Eislaufmeisterschaften entschieden . Wäh -
rend bei den Männern für den Titel nur der Nürn⸗
berger Stein in Frage kommt , wird die Entscheidung
bei den Damen zwischen der anmutigen Gundi Busch ,
die unser Bild zeigt , und der dreimaligen deutschen
Meisterin Helga Dudzinski liegen . Ist das „ Küken “
der deutschen Läuferinnen in bester Form , dann
scheint es durchaus möglich , daß sie über die kraft -
Voll laufende Münchnerin triumphiert . Es wäre das
erstenmall In Mannheim wird interessieren , wie die
badische Meisterin Lilo Barth vom Mere in dieser
Konkurrenz abschneidet .

Helga Dudzinski , waschechte Berlinerin , seit vi

Jahren aber in München beheimatet , will en Ae
Meisterschaften eine vierte anhängen . „ Helga “ läuft
eine krattvolle Kür . Wenn ihr dabei nichts „ daneben -
gehté , sind ihre Aussichten nicht weniger günstig als
die ihrer gefährlichsten Konkurrentin . Auch in Kre -
keld wird man heute Helgas Kkraftvollen Sprüngen
Bewunderung zollen müssen .
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Zum ersten Rückrundenspiel empfängt der
ESce Mühlburg/Phönix am morgigen Sonntag
die Elf der Stuttgarter Kickers . Im Vorspiel
auf Degerlochs Höhen siegten die Karlsruher
überraschend klar mit 5: 2 Toren . Aber we⸗
niger dieses Frgebnis stempelt die Platzelf
auch im Rückspiel als Favorit , als vielmehr
die Tatsache , daß die Kickers dem KSC liegen .
Allerdings wird die erneute Begegnung für
die Gastgeber nicht leicht werden , denn ge -
rade jenes 5: 2 brennt den Stuttgartern noch
auf den Sohlen . Hinzu kommt die Tatsache ,
daß die Mannschaft ziemlich unberechenbar
ist und auch auf fremden Plätzen zu kämpfen
und zu siegen versteht , was u. a. der Senta -
tionelle 5 : 2 - Erfolg beim Nürnberger Club ⁊2u
Beginn der Runde und später der 4 : 2 - Sieg
beim VfR Mannheim unterstreichen . Ein wei⸗
terer Umstand spricht zwar auch für die Stutt -

garter : die derzeitigen Platzverhältnisse und
dennoch müßte es , trotz des letztsonntäglichen
mageren Unentschiedens der Mühlburger selt -
sam zugehen , wenn es einen Gästesieg geben
Würde .

Bei einem Vergleich der einzelnen Mann -

schaftsteile ist durchweg denen der Platzher -

ren ein Vorteil einzuräumen , vor allem besitzt

die gesamte Tordeckung des KS0C gegenüber

den Kickers ein Plus . Auch im Angriff haben

die Platzherren ein kleines Uebergewicht , und

wenn die Kunkel , Beck , Rau und Strittmatter

die Schußstieèfel angezogen haben , kann sich

Bechtold im Stuttgarter Tor schon auf einiges

gefaßzt machen .

AZ . ALLGEMEINE ZEHUNG

Neuer KSC - Sieq geqen Stuttqarter Kickers ?
Spitzenreiter unter sich

Das sonntägliche Spiel zwischen den beiden
Tabellenersten FV Daxlanden und Germania
Friedrichsfeld hat durch die letztsonntägliche
Niederlage der Friedrichsfelder viel von sei -

nem eigentlichen Reiz verloren . Selbst im
Falle einer Niederlage verfügen die Daxlan -
der noch über einen Vorsprung von vier

Punkten , so daß sie kein Risiko einzugehen
brauchen . Auch die übrigen Vereine der Karls -
ruher und Pforzheimer Ecke sind auf Reisen .

Mühlburg/Phönix sollte dabei beim Letzten
in Käfertal zu einem vollen Erfolg kommen .
Schwerer hat es Knielingen in Leimen , doch

erfahrungsgemäß steigern die Karlsruher
Vorstädter auf fremden Plätzen ihre Lei -

stungen . Birkenfeld muß sich in Hockenheim
von der besten Seite zeigen , wenn der gute
Tabellenplatz erhalten bleiben soll . Aber auch

Brötzingen steht vor einer recht klippenrei -
chen Fahrt nach Kirchheim .

Offenburg empfängt Radolfzell

In Südbadens erster Amateurliga stehen
sich am zweiten Januarsonntag alle Vereine
im Kampf um die Punkte gegenüber . Dabei
bietet sich dem Tabellenersten FV Offenburg
auf eigenem Platz gegen den Neuling Radolfs -
zell eine günstige Möglichkeit sein Punkt - und
Torkonto aufzubessern . Dies wird um so nöti -

ger sein , als auch der direkte Verfolger , FC
Villingen , sein Heimspiel gegen den Namens -
vetter aus Rastatt erfolgreich abschließen
dürfte . Die schwerste Aufgabe erwartet von

dem Führungsterzett indessen den VfR

Achern , der seine Besucherkarte auf dem ge -
fährlichen Platz der Spogg Lahr abgeben
muß und dabei Gefahr läuft , wenigstens einen

Punkt zu verlieren . Um den vierten Tabellen -

rang dürfte es in Schopfheim zw¾ischen dem

dortigen Sportverein und dem VfL Konstanz

zu einer spannenden Auseinandersetzung

kommen , in welcher man den Wiesentalstäd -
tern schon allein auf Grund des Platzvorteils

ein Plus einräumen muß . Dem derzeitigen

Letzten , SV Kuppenbeim , bietet sich vor Dei -
mischer Umgebung gegen R/W Lörrach eine

große Gelegenheit , etwas näher an die irn Mit -

telfeld rangierenden Vereine heranzukom -

men . Der SC Baden - Baden reist nach Stockach ,
Wo béekanntlich die Punkte sehr hoch hängen .

Gegenüber dem Vorjahr haben die Kurstädter
an Durchschlagskraft eingebüßt , so daß es

durchaus nicht ausgeschlossen ist , daß die

Punkte am Sèee bleiben . Der SC Freiburg fährt

nicht chancenlos nach Gutach , während bei

der Begegnung Rheinfelden — ASV Freiburg
dem Platzverein ein Plus einzuräumen ist .

FUSSBALL

2. Amateurliga Mittelbaden )
Staffel 1: Elimendingen — Forchheim : Tlefen -

bronn — Bretten ; Maisch — VfR Pforzheim ; Rüp -
purr — Niefern ; Durmersheim — Ettlingen ; Mühl -
acker — Dillweißenstein ; Eutingen — Grünwinkel ;

Staflel 2: Graben — Blankenloch ; Grötzinsen
gegen Eggenstein ;
konia — Karlsdorf :
sal — Südstern .

Kreisklasse A

Staffel 1: Berghausen — Wöschbach : Spöck gegen
KFVIb ; Ksc Mühlburg /Phönix 1b — Linkenbeim ;
Leopoldshafen — Wössingen ; Friedrichstal —- Hoch -

Durlach - Aue — Rußbeim ; Fran -
Wiesental — Söllingen : Bruch -
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stettent Germ . Neureut — Kleinsteinbacht ASV

Durlach 1b — Jöhlingen .
Staffel 2: Frr Forchheim — Langensteinbacht

FrT Bulack FC 21 Käarlsruhe : Neuburgweler geg.
Fe Wiest Karisruhe ; Busenbach — Beiertheim
Bruchhausen — F Bulach ; Wolfartsweiler gegen

Olympia ſHertha .
Kreisklasse B

Pfaffenrot — Schöllbronn : Ettlingen -
Spielberg Reichenbach ;

Völkersbach — Spinnerei
Staffel 1:

Weier — Oberweier ;
Spessart — Herrenalb ;
Ettlingen .

Staffel 21 ASV Grünwettersbach — EFrspuspVSg .
Karlsruhe ; 4081 Fæ West — Alem . Rüppurr : Weiler

gegen Mutschelbach ; Auerbach — Ph . Grünwetters⸗
bach ; Stupferich — ASV Durlach .

Staftel 3: Spielfrei .

Sonntagsdienst der Krzte .

Dr . Neef , Melanchthonstr . 2, Tel . 3858 ; Dr .

Mutscheller , Marienstr . 53, Tel . 9141, Prax . Da -

maschkestr . 46, Tel . 3686 Privat ; Dr . Rachel,
Sophienstr . 107, Tel . 2794 ; Dr . Simchen , Enie -

Iingen , Saarland Str . 35, Tel . 8467 ; Dr . Roßmann -
Rieger , Danziger Str . 8, Tel . 30013 , Rüppurr -

Weiherfeld ; Dr . Birnesser , Nowackanlage 13,

Tel . 31635 Privat ; Dr . Wollf E. , Hirschstr . 17,

Tel . 1750 ; Dr . Thome , Beethovenstr . 3, Tel . 5248 ;

Dr . EBberlin , Weinbrennerstr . 1I, Tel . 2986 ; Dr .

Heinz , Reichenbachstr . 17, Tel . 91974 . 5
. . des Zahnarztes : Dr . Kolb , Wilhelm , Ludwig -
Wilhelm - Str . 10, Tel . 8623.

. und Apotheken
Berthold - Apotheke , Rintheimer Str . 1, Tel . 885;

Internationale Apotheke , Kaiserstraße 80 ( am

Marktplatz ) Tel . 438 ; Hirsch - Apotheke , Amalien -

Straße 32 ( Ecke Firschstr . ) , Tel . 1409 ; Rhein -

Apotheke , Rheinstr . 41, Tel . 1302, Hauptbahnhof -
Apotheke , Friedrich - Ebert - Str . 4, Tel . 31300 ;

Luisen - Apotheke , Ecke Luisen - und Wilhelmstr . ,
Tel . 3106 .

anormalerBlut
AIIIATEE
bruck⸗ffldernverkalkung

und vorzeitiges Altern werden mit Hämoskleran zum Schwinden gebracht .
Qudlen Sie Müdigkeit , Benommenheit , vom Herzen ausgehendes Unbehagen ,
Schwindel - und Angstgefühl , Ohrensausen , Atemnot , Gedächtnisschwäche ,
Koptschmerz , Schläflosigkeit , Reizbarkeit und aligemeine Verstimmung ,

dann Hämoskleran , immer wieder Hämoskleran ,
das sinnvolle , hochwirksame Spezifikum .

Auf phystologischer Grundlage entwickelt und daher völlig unschädlich ,
enthält Hämoskleran eine bewährte Blutsalzkomposition , hetzstärkende und
biutdruckregulierende pflanzliche Stofte sowie Rutin , das die Adernwände
elästischer macht . Packung mit 70 Tabletten DM 2,15. — nut in Apotheken .

Verlangen Sie inkeressante Druckschrift H kostenlos von

Febhrilc pheirmez . Präpcireite Ceirl Bühler , Konsteinz

STADTTHEATER
Zaden· Baden

IoER - U. KURVEEWALTUMê BADFEAM- BADEN

Sonntag , 11. 1. Theater 15—17. 30 Uhr :
„Prinzessin Huschewind .
Thenter 20—22. 30 Uhr : letzte Wie -
derholung : „ Das Haus in Monte -
videol .
Kurhaus 17 Uhr : Sintoniekonzert .

Montaßg , 12. 1. , Kurhaus 20—22. 30 Uhr
Gastspiel Städt . Bühne Heidelberg

artha “, Oper von Ft . V. Flotow .
g. 13. 1. , Theater 20—22. 30 Uhr

„Der Kleine Napoleon “ ,
Volksbühne .
Kurhaus 20 Uhr : Vortrag
Alten , „ Leo Tolstoi “.

Fred

Bäder - und

Rurverwaltung
Baeden - Baden

Inderung der Dampfhade-Tage
im Friedrichsbad ab 5. Januar .

für DAMEN : Mittwoch . Freitag
für HERRHN : Montag . Dienstag

Donnerstag und Samstag .

Das INHALATORUM ist vom -

5. bis 21. Januar , wegen Aus -
besserungsarbeiten geschlossen .

überhaupt ,
was eine „ AZ2- Kleinanzeige “
kostet ? Ganz einfach . Sie kön -
nen es sich selbst ausrechnen :

1 fettgedrucktes Wort — 25 Pfg .

jedes weitere Wort 10 Pfs .

8S0 bill1g sind

Kurhiaus 17 Uhr : Kurkonzert .
littwoch , 14. 1. , Theater 20—21. 45 Uhr

Ji -Vvoll- u. Mi- JAgd. Ab. „ Hanneles
Himmelfahrt “ .
Kurhaus 20 Uhr :
trag , Proſfl . Rom,

dlen .
rhaus 17 Uhr : Kurkonzert .
gerstag , 15. 1. , Kurhaus 17 Uhr

Ktir konzert ,
Kurhaus 20 Uhr : Violin - Abend .

Fréitag , 16. 1. , Theater 20—22. 30 Uhr
Prem . - Ab. „ Der lebende Leichnam “
Kurhaus 17 Uhr : Kurkonzert .

Lichtbildervor -
„Unsterbliches

Nur 6 Wochen Sonderwerbung
für chemische Reinigung !

Billige Preisel
nommen Leder - s ,
und Plüschmäntel .

AT - Kleinanzeigen

8 ( Krampfaclergeschwöre )
verurscchen unerträgliche Schmerzen .
W' ie ich durch ein einfdch uhEE¶¼WEnden-
desMittelschnell geheilt undwieder dr-
beitstähig Wurde, teile ich dus Donk-
borkeit ſedem teidensgefähtten ko-

Pelz - . Samt -

Donneruuſer ,

*
Jd , Herr Kollege , ihre Frau sollte aueh mit SuwWa Waschen . Dann

spart sie viel Arbeit und Möhe : der Waschtag wird uiel leichter .

in . 1850

SUWA bietet Ihnen ù kluare Vorteile :
SUu. /m erspart ein Einweichmittel . Schon beim
Einweichen mit SuWa Wird der Schmutz gelöst .

Sow - a ersport ein Enthärtungsmittel ,
Kalleseifenflecke lcommen nicht mehr vor .

6 S0U- WƷreWäscht selbsttätig Flecke rudus

Sow. - o ersport ein Spölmittel , zaum Sphlen brauchen

Färbereſ E. Schindler , Konstanz stenlos und unverhindlich mit.
Samstag . 17. 1. . Theater 16—18. 30 Uhr

„Prinzessin Huschewind ! .
Elirhaus 21 Uhr : II . Karnevals -
sitzung . Heinz Schenk und seine
Karnevalisten .

Sonntag , 18. 1. , Theater 1517 . 20 Uhr
Prinzessin Huschewind “ ,
Tlteater 20—22. 30 Uhr : So- Voll - ,
So- Frd . - u. So- Jgd . - Ab. ‚Der le -
bende Leichnam .
Kurhaus 17 Uhr : Sinfoniekonzert .
Karten à. d. Kurhauskasse u. d.
Kasse d. KI. Theater .

amtliche Bellannimachungen

Gkkfentliche Ausschreibung
Von

Kanalisations - Arbeiten
Die Stadt Kehl hat für den Aus -

bau der Ortskanaltsation im Rah -
men der Werteschaffénden Arbeits - ⸗
I0Senfürsorge als Notstandsarbeit
kolgende Kaualisationsarbeiten ⁊u
Vergeben :
Los 1: 460 Ifdm . Steinzeugleitung ,

465 Ifdin . Beton - Rohrleitung .
Los 2: 420 lfdm . Steinzeugleituns ,

352 lfdm . Beton - Rohrleitung ,
Los 3: 800 Ifdm . Steinzeugleituns ,

790 Ifdin . Beton - Rohrleitung .
L0OSs4: 1260 Ifdm . Steinzeugleitung ,

790 1fdm . Beton - Rohrleitung ,
einschl . aller Nebenarbeiten .

Angebots - ufid Planunterlagen
können ab Samstag , den 10. Jan .
beim Stadtbauamt Kehl , Haupt -
straße 85, — Zimmer 5 — eingesehen
dezw . abgeholt werden . Die Gebühr
beträgt 3 DM für Los 1 und 2, 5 DM
fur Los 3 und 4.

Die Angebote sind bis Montag ,
den 19,. Januar 1953, 10 Uhr , beim
Stadtbauamt in Kehl , in verschlos -
senem Umschlag mit der Aufschrift
des Betreffes abzugeben .

Stadtverwaltung Kehl .

Annehmestelle für Hornberg

und Umgebung :

krnst Götz , Textilhauus
Hornberg

Ruf
37 65

Auto - Cylinder - Schlelferel
Lagerungen , Kurbelwsllen,Reparaturen

mit Gorontſe

qulius Shigöts & Co .

KARLSFUI “ kssonweinstrabe 46

Fr. C. Kröger , Karlsruhe /B .
Bunsenstraße

ON wie er besser
nicht sein kann !

Garant . naturr . Bienen - Schleu -
derhonig . - Gut für Ihren ge -
samt . Organismus . Je 500 g Iose .
Deutscher Tannenhonig 3. —DPM
Heidehonig 2 . 90 DPM
Waldhonig , dunkel . . 2. 85 PM
Lindenblütenhonig , hell 2. 85 PM
Ung . Akazienhonig . . 2. 30 DM
Orangen - und Klee -

blütenhonig 2 . — DNM
Südamer . Blütenhonig 1. 45 DM

Auch Versand
in 5- u. 9- Pfd . -
Eimern porto -
Veèerpackungs -
frei geg . Nach -
nahme . Bitte
Preisliste an -
fordern .
Des leistungstäh .
fuchgeschäſt

Mannheim . G 2, 5, am Markt
Schwetzingen . Mannheimer
Str . 8, bei Schick .
Karlsruhe A, Karl - Friedrich -
Straße 30. Rondell

konn ihr Wonsch

er föllt Werden !

Haus

Offtenburg

Mit Anzohlong lhrer Weihndchtsgratlfikatlon

lie Pfall ähmaschine mit kleinen Monatsratenl

Nähmaschinen -

OFPFENSBURO , HAUPTSTRASSFE 17

Sie nur Kklares Wasser .

und der Erfolg ist immer

SUWAWEISSE WISCHE !
— ꝑñꝑñꝑ ——

die große Wäsche

nur 85 Pf .

Allgem . Ortskrankenkasse Lahr / Schwarzwald
Bekanntmachung

1. Durch das Gesetz zur Anderung des Gesetzes über
Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung
vVom 9. Dezember 1952.
werden alle Lehrlinge und Anlernlinge , die in
das letzte Lehrjahr eintreten , arbeitslosenversiche -
rungspflichtig . Die Befreiung erlischt also 12 Mo-
nate vor Ablauf des Lehrvertrages .
Die Allgemeine Ortskrankenkasse erhebt somit
für solche Lehrlinge die Beiträge für die Inva -
liden - , Arbeitslosen - und Krankenversicherung
( gewerbl . Lehrlinge ) in Beitragsgruppe A2 ,
für die Angeèstelltén - , Arbeitslosen - und Kranken -
versicherung ( Kaufm . Lehrlinge ) in Beitrags -
gruppe D 2.

Das Gesetz ist mit dem 1. 11. 1952 in Kraft getreten .
Beträst bei einem Lehrling die restliche Ausbil -
dungsdauer - bei Inkrafttreten des Gesetzes nur noch
Weniger als 26 Wochen , s0 beginnt die Versiche -
rungspflicht in der Arbeitslosenversicherung 26 Wo-
chen vor Beendigung des Ausbildungsverhältfisses .
Für die vor dem 1. 11. 1952 liegende Zeit sind Bei -
träge für die Arbeitslosenversicherung nicht zu
zahlen .
Lehrlinge sind jedoch für die ganze Zeit ihres Lehr -

verhältnisses arbeitslosenversicherungspflichitig , wernn
der Lehrvertrag eine Lehrzeit von weniger als zwei
Jahren vorsieht .
Anlernlinge deren Ausbildungsvertrag eine Anlern -
26it von weniger als 16 Monate vorsieht , sind eben -
falls tür die ganze Zeit arbeitslosenversicherungs -
Pflichtig .
Praktikanten , deren Tätigkeit alis Teil der Berufs -
ausbildung vorgeschrieben ist und mindestens 18
Monate beträgt , sind vor der Arbeitslosenversiclie -
rungspflicht ganz befreit . In allen anderen Fällen
sind sie jetzt voll arbeitslosenversicherunsspflichtig .
2. Neufeèstsetzung des Wertes der Sachbezüge in der

Sozialversicherung .
Im Bundesanzeiger vom 31. 10. 1952 sind die Richt -
linien für die Bewertung der Sachbezüge ver -
kündet worden . Danach sind ab 1. 1, 1953 die
Sachbezugswerte ( Kost , Wohnung usw. ) neu fest -
zulegen .

Alle Arbeitgeber , die für ihre Versicherten einen
Teil des Lohnes in Sachwerten entrichten ( das tritft
vor allem auf die Hausgehilfinnen und landwirt -
schaftlichen Arbeiter zu) , machen wir Höft . darauf
aufmerksam , daß in den nächsten Tagen die neuen
Sätze für dié Sachbezüge bei uns erfragt werden
Können . Eine Drucklegung dafür ist vorgesehen .

3. —5 Sozialversicherungsbeitragstabellen ab 1. 1.
53.

Durch das Gesetz zur Vereinfachung des Einkom -
mensteuergesetzes vom 10. 12. 1952 Wurde eine An -

derung der Lohnsteuerstufen notwendig . Hilerdurch
aändern sich auch die Sozialversicherungs - Beitrags -
tabellen , weil diese nach den gesetzl . Vorschriften

den Lohnsteuertabellen anzugleichen sind .
Die neuen Sozialversicherungs - Beitragstabellen gel -
ten ab 1. Januar 1953 und wurden den Firmen , die
ihre Beiträge nach dem wirklichen Arbeitsverdienst
abführen , bereits zugesandt .
Die Tabellen für die Berechnung nach Lohnstufen ,
also für Arbeitgeber , die monatlich eine Beitrags -
rechnung von der AOk erhalten , befinden sich noen
im Drück und können in Kürze bei der A0K
( Schalter 4) bei Bedarf abgeholt werden .
Lahr , den 6. Januar 1958.

Der Vorsitzende des Vorstandes :
gez . Z a p p, Regierungsrat .

Wir bringen

günstige Angebote !

Damit 1ösen wir unser Neujahrs -
versprechen ein : Sie so preisgün -
stig Wie möglich zu bedienen !

Schlafzimmer
6 70. —

Büfett 130 cm
Küche

baumöbel , Wohn - und Einbau -
Küchen bietet

Eiche , sechsteilig

455. —

komplett , vierteilig

OsEl Saſgümülle

Schrank 180 m

Büfett 120 em 247.

Rastatt am Krankenhaus

Wohnzimmer
Birnbaum , sechsteilig

Weitere preisgünstige Schlaf - ,
Wohn - und Herrenzimmer , An -

Prospekt gratis / Bequeme Teilzahlung
8



der seit dem Jahre 1901

unserer Idee und verliert

Beerdigung : Samstag , 10.

Rüppurr .

Wiederum haben wir den Tod eines unserer lang -

jährigen , getreuen Mitglieder zu beklagen .

Am 8. Januar starb unser Genosse

Paul Hurschig

Der Verstorbene war einer der treuesten Anhänger

und hilfsbereites Mitglied , das

letzte Zeit am Parteigeschehen teilnahm .

Er wird seinen Freunden unvergessen bleiben .

SPD Bezirksverein Rüppurr

unserer Partei angehörte .

die SPD ein stets opfer -
noch bis in die

Januar , 14 Uhr , Friedhof

KABLSRUUERe
RES ! „ KUNIGIN DER ARENA “ .

Zirkus - Revue - Film m. Maria Litto . 13. 15, 17, 19, 21
Der erste deutsche

loxor „ AM BRUNNEN VOR DEM TOREC , der neue
Heimat - Farbfilm . Beginn : 13, 15, 17, 19, 21 Uhr .

„ STXHLERNEpAIL ! Film m. John Wayne , Robert Ryan . 13. 15. 17, 19, 21
SCHWINGENI . Ein spannender

Schauburg „ AM BRUNNEN VOR DEM TOREL , der neue
Heimat - Farbfilm . Beginn : 15, 17. 19. 21 Uhr .

Touriſten⸗
Lerein Die Natutrfteunde

Ortsgruppe Karlsruhe

Redtenbacher
Dienstag , den 13. Janvor 1953 , 20 . 00 Uhr

Tonfilm - Abend
„ Entstehung des menschlichen Lebens “

Unkostenbeitrag 0 20 DOM

Hörscdol der TH

Voronzeige ! l Freitag , d

Jahres - Hauptversammlung
Schloßtermin tör Anträge 18. Jonuoο⁴r 1953

en 30. Janvdr 1953

Wir benötigen

Vorstandssitzung .

fkür die Delegierten der am 17. /18 . Januar 1953

in Karlsruhe stattfindenden Erweiterten Bezirks -

Wir bitten daher alle unsere Mitglieder , die die

Möglichkeit haben , einen Delegierten für diese

Nacht aufzunehmen , dies bis spätestens Mittwoch .

den 14. Januar 1953 dem Sekretariat der SPD

Waldstraße 28. Tel . 8143 , zu melden .

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Bezirk Karlsruhe .

200 Quortiere

Rheingoldd Beginn : 15. 00, 17. 00, 19. 00, 21. 00 Uhr .

„ PENSION SCH
Beginn : 15. 00,REX

5LLER “ . Eine Revue - Film - Posse .
17. 00, 19. 00, 21. 00 Uhr .

Atlantik

Skaldu durlach

Indianer - Film .

ICH HAB M
VERLOREN “ L. E

Erstaufführung : „ AUr DEM KRIEGSPFAPD “ . Ein
Beginn : 18, 15, 17, 19, 21 Uhr .

EIN HERZ IN HEIDELRBERG
in herrl . Farbfilm . 17, 19, 21 Uhr .

400
N
CN AruainxrEx

M 1 „ DREI FREMDENLEGIONRRE “ , 19. 21, So . auch
etropo 17 Uhr . Fr . /Sa . 17. 23. 80, 15 Uhr „ COWbOoVs Raclle .

UFER „ DER FURST VON PAPPENHEIMC “ , mit Viktor
KNIELINGEN de Kowa , Hannelore Schrotn . Georg Thomalla

und Grete Weiser . Tägl . 20 Uhr . So. 16, 18. 20 Uhr

Waldstr .7 9 , Ruf 4468
2 Min. von der Hauptpost- KINO

Tägl . ununterbrochen 13 —23 Uhr , Einlaß jederzeit .

in 60 Minuten : Die neuesten Wochenschauen
sowie : „ Nordsee “ —
und Farbentrickfim Tom und Jerry :
Eintritt 50 Pfg . — Jugendliche

eine gewaltige Symphonie des Meeres
Der listige Fuchs .

und Kinder immer zugelassen .

XQALSCHES

iiIIiII

OPERNHAUS .

Samstag , 20 Uhr
Rundfunkvermittlung
Abt . B u. freier Karten -

verkauf :＋

fffr2l
graun mariza

Sonntag . 11 Uhr ( kleiner Saah )
Einführungsvortrag in das

f . Symphonle - Honzert
Sonntag , 20 Uhr , Wiederaufnahme

Operette von Kalman .

Der Trouhauour
Oper von Verdi .

SCHAUSPIELHAUS :
Samstag . 16 Uhr
Zum letzten Male :

Die Gansenhirtin am Brunnen
Märchenspiel von Tr . Wehe .

Sonntag , 14. 30 Uhr
Fremden - Sonntags - Abonnement ,

Schauspielgruppe C und freier
Kartenverkauf :

FSuerwerk
Mus . Komödie von Charell/Amstein .
Musik von Burkhard .

Großßer festsddl d. Stuctthulte

Morgen . 11. Januar , 17 Uhr
unter dem Motto :

„Bald gras ' i am Neckar ,
bald gras ' i am Rhei “

Groſßter

Volksmusilabend
veranstaltet vom Feuchter -

Vokalquartett
in Verbindung mit dem

Sücicl . Rundfunk
Stuttgart und den Sendest .
Karlsruhe und FHeidelberg -

Mannheim

Gesamtleitung : Albert Hofele
Karten von 1. 10 bis 3. 30 nur
b. Kurt Neufeldt , Waldstr . 83

Castotlite)

LL
Heute u . morg

TANZ

PFrr
ELEEEiee

—

P
Ans J

DIEIIIA
Salmen - Suul ( LUdwWigsplatz

Kasperle spien !
Sonnteg 14. 30 b. 16 Uhr

J. Pleatz 50 Ptg. , 2. Platz 35 Pfg.
für Kinder und trWachsene

Im Zeichen

fröhlicher Muſik
und lustiger Unterhaltung

ztehen die nächsten Wochen .

Wenn hnen dazu noch

irgendwelche Instrumente ,

Plattenspieler , Schallplatten ,

Noten usw . fehlen , dann kom -

men sie zu Schlaile . Dort

erfüllt man Ihre Wünsche .

AOstueuaus

1 „ DON camLLO UND PEPPONEA . Der Film
Die Kurbel des Jahres . Beginn : 13, 15, 17, 19. 21 Uhr . Hinweise U

RONDOEII „ MADELEINEC . Der Roman einer Verlorenen .
Beginn : 13, 15, 17, 19, 21 und 23 Uhr⸗ Freireligiöse Gemeinde

Am Sonntag , den 11. Jan . , rm.
„ MaDELEINE “ . Der Roman einer Verlorenen . 10 Uhr ira 0 e e

Wilbelmstr . 14 ( Wilhelmsgarten ) ,
Feierstunde . Es spricht Herr Werner
Schultz , Freiburg über : „ Lebens -
glaube — Lebensmut “ .

Arzte

Dr . H. E. Körner

Facharzt für Kinderkrankheiten

Karlsruhe - Rüppurr
Tulpenstr . 7 / Tel . 313 63

Sprechstd . 11 —12 u. 16. 30—17. 30
außer Samstagnachm .

Jetzt zu den Ersatzkassen
Zzugelassen .

„ Carisruhe , Kalserstraße 96
5

—

. I — ie .
An einem

FSonmagskurs
können sich noch

einige Damen
beteiligen

Pyeioat -
88L .

Höble
Kerlsruhe , Soflenstraße 35

PRIVAT - TANZzScHUlE

RENUE - RAM K- STR·7

Kurse f. Anfäng . , Fortgeschritt .
und Ehepaare , Einzelunterricht

Ihre Rufnummer für Anzeigen
2150 —52

ollcnleluſ gibtegemteliuelduuuruUnlllal

Genercονενttung :

Hans Wolferts
—güromuschinen -

telefon 2650 Kurlsruhe Moltkestr . l7

Ralimia sel iuen
CEORG MAPPES

K. - G.

KARLSRUHE
am SKaditgorten 13

( beim Schloß - Hoteh)

Lahlungserleichterune

ausschneiden - Einsenden !

Sutschein
Gegen kinsendung dieses Gutschei -
nes ethaolten Sie dos vielgeröhmte
„ Gärtner Pötschkes Gur -
tenbuch “ fornur80 Pf. 144 Seiten
Inholt , 419 Bilder ( dovon200 glumen -
v. Schödlingsbild . in pröcht . Farben )
und ungezöbite Winke eines alten
Sörtners . 80 Pfg. zbzöglich 20 Pfg.
Porto in griefmorken einsenden an
Särtner Pötschke SNeuß2

Haus - Schneiderin
sucht Kundenhäuser . Offert . unter
Nr . K 2968 an die „ A2“ .

Math

iinn

Bei Sterbefällen ruf

Wir kommen ins Trauerhaus .
die Bestattungsangelegenheit

ausgeschlagenen Särgen . St
von der einfachsten bis vorn

autos, . Mitfahrgelegenheit von

Mitbürger !
selbständigen Gewerbetrei

tirstes Karlsruher Bestattungs - Institut

KARLSRUHE

Hirschstr . 44 u. Waldstr .95, Bcke Sofienstr .

alle Besorgungen ab. — Großes Lager in formschönen . weiß

künrungen von und nach auswärts mit modernen Leichen -

gen — Ausgrabungen — In - und Ausland — Aufbahrungen —
Sargausschmückungen — Todesanzeigen .

Preiswerte und zuverlässige Bedienung

Berücksichtigt den steuerzahlenden

sind nicht teuerer als die eines gewerblichen Regie -
betriebes der öffentlichen Hand .

zus Vogel

en Sie bitte 27 47 an

beraten Sie fachmännisch über
und nehmen hnen kostenlos

Deckengarnituren
— Uber -

erbewäsche ,
ehmsten Ausführung .

Angehörigen — Unfallabholun -

benden ! Seine Leistungen

Alleinsteh . Frau
mit Wohnung , von kinderl . Ehe -
paar i. d. 40er Jahren . beide be -
rufstätig , verträgl . , zw. Gemein -
samkeit , zu günstigen Bedingung .
gewünscht . Evtl . Wohngemeinsch .
Angeb . unt . 0529 an die „ AZ“ .

Verschiedenes

Welche alleinst . Dame
mit Wohnung bietet vom Schick -
sal schwer geprüften Herrn 46 J. ,
Unterkunft , evtl . mit Betreuung .
Zuschriften unt . 0525 a. d. „ AZ“ .

ſ . rU —U—. —————
Herren - Wintermantel

Herren - Maskenkostüm zu verkauf .
Goethestraße 5, IV. Stock .

Gebrauchtes Schlagzeug
in bar zu verkaufen , bei Knobloch
EKnielingen , Lauterburgstr . 11.

Kinderwagen ,
gut erhalten . , preiswert zu verk .
Harrer , Hirschstraße 33.

Herren - Wintermantel
Herren - Anzug Normalgröße ) . Neu -
wertig , preiswert zu verkaufen .
Anfragen unter Nr . K 3015 an die
„ AZ“ .

Mod . Skier ,
Kandahar - Bindg . , 2,10 und 2 m,
35, — U. 30 . — DM. zu verkaufen .
Angeb . unt . 0507 an die „A2Z“.

Mech . Drehbank
mit Motor , 30 mm Sph . , Spw . 305,
mit Zubehör , zu verkaufen . Ang .
unt . 0510 an die „A2Z“.

Küppersbusch - Kohlenherd
gut erhalten , zu verkaufen .
Khe . - Durlach . Seboldstr . 2, III . I.

Ofen
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unt . K 3012 an die „ AZ“ .

Getrag . Naturmantel - Jacke
oder einzelne Felle , ferner Fern -
glas gesucht . Angeb . unt . 0520 an
die „A2Z2“.

Keiuf - Gesuche

Aquarium ,
eEvtl. mit Zubehör , sofort gesucht .
Angeb . unt . 0527 an die „ AZ“ .

Zu kaufen gesucht :
gebrauchte Wellblechgarage . Ang .
Unt . 0530 an die „ AZ“ .

Expander ,
mittelschwer , zu kaufen gesucht .
Preisangeb . unt . 0513 ͤan die „ AZ“ .

Vogelkäfige ,
gebraucht , aber nur gut erhalten ,
vVon Züchter zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter Nr . B 4000 an
die „AZz!“, Waldstraße .

keit der Anzeige wie

heutigen Tag —

folgt :
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Virtschaſtlicher Aufstieg - durch Anzeigenꝰ

Es ist bekannt , daß zahlreiche wirtschaftliche Großunternehmen , ja sogar

ganze Industriezweige ihren Aufstieg ausschließlich der Werbung durch

Anz ei gen verdanken .

Der Besitzer eines großen Kaufhauses äußerte sich über die Werbewirksam -

„ Als ich nicht inserierte , hatte ich so geringen Absatz , daß ich

besser getan hätte , mein Geschäft zu schließen Durch immer

gesteigerte Insertion beträgt mein Umsatz Millionen und mein

Gewinn steht im Verhältnis dazu . Alles , was ich habe , meinen

Weltruf und mein Millionengeschäft , verdanke ich nichit nur

der Solidität meiner Geschäftsführung , sondern — denn es gibt
noch Tausende von Firmen , die ebenso reell wie ich ihre Kunden

bedienen — zu 90 bis 100 %q dem Inserieren . “

Was dieser Geschäftsmann bereits vor vielen Jahren sagte , gilt bis auf den

Anzeigen in Tageszeitungen sind Angebote

mit der bewiesen größften Werbekraitl

Wohnungs - Tausch
Biete schöne 3 - Zimmer - Wohnuns
in Heidelberg gegen Wohnung in
Karlsruhe oder Umgebung , (evtl .
Ringtausch ) . Zuschrift . unt . K 3003
an die „ AZ“ .

Wohnungsmarkt

2 - Zimmer - Wohnung
mit Küche od. Kochnische u. Bad
gegen Baukostenzuschuß , auch
Vorort , dringend gesucht . Angeb .
unter 0509 an die „ AZ“ .

1½2 UAmmer mit Huene
u. Bad , von kinderlos . EFhepaar
gegen gute Miete gesucht , mög -
lichst Neubauwohnung . Zuschr .
ter Nr . K 3014 an die „ A2“ .

3 - Zimmer - Wohnung
gegen Abstand gesucht . Angeb . u
0519 an die „ AZ“ .

Nicht Baukostenzuschuß : sond eig
Fertighaus aà Teilzahlg auch o An -
zahlg d Abschl ein Ansparvertr m
Staatszusch Nassovia GmbH . Kassel -
Ha N 128.

benqu 2 Monate

huben sie ihn

den schmucken Kleinwagen .
Im Dienst hilft er sparen
und Sonntags geht ' s hin -

aus in den bunten Herbst .
Eine Kleinanzeige in der

„ AZ “ hat ihnen - ohne viel

Kosten dazu verholfen .

AZ- Kleinanzeigen , das wuß -
ten beide recht wohl , sind

nun einmal Erfolgsanzeigen

BADISCHE

ALLGEMEINE ZETTUNG

micten - ges1u —]
Behörden - Angestellter

Sucht möbl . Zimmer , möglichst
Angeb . unt . 0523 an die

48jährige Witwe
mit 10Jähr . Jungen , sucht zwei
leere Zimmer , gegen FHausarbeit ,
Angeb . unt . 0528 an die „ AZ“ .

Berufst . , alleinsteh . Dame sucht
Leerzimmer

mit Heizung , evtl . Kochnische .
Angeb . unt . 0512 an die „A2Z“

CHINA -
AHATTEN

der preis werte
BO denbhelag

in 12 Srößen

IAPAN -
MATITE

bester Wuondschutz

per Meter

3 . 60 und 2 . 40

Wilkendeort ' s

Importhaus
Waldstraße 33
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